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Tierschutzverein Ettlingen e.V.
Besuch im Tierheim
Am 8. Mai besuchten die Schüler/in-
nen der Klasse 2b der Geschwister-
Scholl-Schule Bruchhausen zusammen
mit ihrer Lehrerin, Frau Scherge, und
ihrer Vorlesepatin, Frau Stetter, das Ett-
linger Tierheim. Bei schönem Wetter
mit Vesper im Rucksack machten sich
17 Schüler auf den Weg. Pünktlich um
9.30 Uhr begrüßte sie Frau Seguin, eine
der Tierpflegerinnen. Die Kinder hatten
im Unterricht viele Fragen vorbereitet,
die sie Frau Seguin stellten, die diese
geduldig und kompetent beantwortete.
Zunächst fand eine Führung in den Au-
ßenbereichen statt mit dem Parcours für
Hunde, den Außenkäfigen für Kaninchen
und den Katzenfreigehegen.
Anschließend führte Frau Seguin die
Kinder durch die Innenräume. Da gab
es viel zu schauen im Kleintierzimmer
und den Katzenzimmern, die wie Spiel-
zimmer eingerichtet sind. Durch diese
Eindrücke waren nun alle überzeugt von
der guten und sinnvollen Einrichtung ei-
nes Tierheimes.
Nach einer kurzen Vesperpause machten
sich die Kinder wieder auf den Rückweg
mit vielen neuen Erfahrungen und eini-
gem Material zur Information. Sicher war
der Tierheimbesuch beim Mittagessen in
den Familien noch Thema Nr. 1.

Jehovas Zeugen
„Behüte deinen Sinn“
Dies war das Motto der 2-tägigen Veran-
staltung am letzten Wochenende in Bin-
gen. Jehovas Zeugen aus Ettlingen wa-
ren dabei und vom Programm begeistert.
Jesus lehrte seine Jünger, Jehova Gott
mit ganzem Herzen, ganzer Seele und
ganzem Sinn zu lieben (Matthäusevan-
gelium, Kapitel 22, Vers 37, 38). Fol-
gende Fragen wurden u. a. beantwortet:
Warum forderte Jesus uns auf, unseren
Sinn zu behüten? Von welchem Nutzen
ist richtiges Nachsinnen? Wie können
wir unser Denken von Gott formen las-
sen? Wie können Männer, Frauen, El-
tern, Kinder und Jugendliche zum Fami-
lienglück beitragen?
Wir leben in einer sehr schnelllebigen
Stressgesellschaft und sind ständig ab-
gelenkt. Das anhand der Bibel dargebo-
tene Programm sollte einem helfen, ein-
mal innezuhalten und seine Gedanken
zu analysieren.

Esther Oestreicher aus Ettlingen am ver-
gangenen Sonntag nach ihrer Taufe

Wer möchte ein eigenes Katapult
basteln?

Wer ein Katapult basteln wollte, konnte
am vergangenen Mittwoch in die Grup-
penstunde der Sippe Langobarden nach
Bruchhausen kommen. „Schießt das
auch richtig? Und darf ich das dann
mit nach Hause nehmen?“, fragten die
Kinder. Ja, natürlich!
Und so gingen die Kinder mit großem
Eifer ans Schleifen der Holzleisten für
ihr eigenes Katapult. Bei dieser mühse-
ligen Arbeit zeigten die Pfadfinder eine
bewundernswerte Ausdauer, denn sie
wußten: „Je mehr Mühe ich mir gebe,
desto schöner wird es hinterher.“ Da-
nach wurden alle Teile durch Dübel ver-
bunden und verleimt. Zuletzt wurde ein
starkes Gummi am Wurfarm befestigt,
und ein festgenagelter Flaschendeckel
diente zur Aufnahme der Geschosse:
kleine Kieselsteinchen. Das Ergebnis
war eine wirklich schöne Bastelarbeit.
Jetzt konnte es endlich losgehen. In ei-
ner breiten Reihe stellten alle ihre Ka-
tapulte zurecht und beluden sie mit je
einem Steinchen. „Auf die Plätze, fertig,
Feuer!“ Und alle Geschütze schleuder-
ten klappernd ihre Munition los. Bis zu
zehn Metern flogen die Steine bis sie
auf dem Boden aufschlugen. Und schon
war die Gruppenstunde wieder zu Ende.
Aber alle freuen sich auf die nächs-
te Woche, denn dann darf jeder sein
Katapult im großen Spiel einsetzen. So
mancher wird bis dahin schon gut üben.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Öffnungszeiten der
Ortsverwaltung
In der Zeit vom 21. - 24. Mai ist die
Ortsverwaltung vormittags von 7 - 12
Uhr und am Mittwoch noch von 13 - 16
Uhr geöffnet.

Termine:
Dienstag, 21. Mai
9 Uhr – Sturzprävention
14 Uhr – Spielenachmittag Skat
Mittwoch, 22. Mai
14:30 Uhr – Boule –
Fère-Champenoise-Straße
Donnerstag, 23. Mai
9:30 Uhr – Gehirnjogging
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11 Uhr, Telefon 9211

Geschwister-Scholl-Schule
Die Dampfmaschine raucht im neuen
Fachraum

Über die Einweihung des Fachraums
nach dem Umbau Schrieb Max Argast
Klasse 4A den nachfolgenden Bericht.
„Meine vierte Klasse hatte dort Energie-
unterricht bei der Umweltbeauftragten
Frau Dorner und unserer Klassenleh-
rerin Frau Reininghaus. Zu Beginn der
Stunde machten wir ein Pantomimespiel
über Haushaltsgeräte, die Strom ver-
brauchen. Dann wurde es interessant.
Frau Dorner erklärte uns die Erzeugung
von Strom mit einer Dampfmaschine.
Sie befüllte ¾ des Kessels der Dampf-
maschine mit Wasser. Nun wurde die
Brennstelle mit Brennstoff befüllt, ange-
zündet und mit einer Zange unter den
Wasserkessel gelegt. Nach einer kur-
zen Zeit hörten wir das Wasser kochen.
Jetzt versammelte sich die Klasse in ei-
nem großen Kreis um die Dampfmaschi-
ne. Frau Dorner überprüfte den Druck-
aufbau am Manometer. Als der Druck
stark genug war, öffnete sie ein Dampf-
ventil. Wie bei einer Dampflok setzten
sich die Kolben zischend in Bewegung.
Über zwei Kolbenstangen wurde ein
Schwungrad immer schneller angetrie-
ben. Die Bewegung wurde von einem
Seil auf den Generator übertragen. Die
drehenden Magnete im Generator er-
zeugten jetzt Strom. Die Lampe, die an
den Generator angeschlossen war, be-
gann nun hell zu leuchten. Beim zwei-
ten Durchlauf zog Frau Dorner an einer
Kette und die Dampfmaschine pfiff sehr
laut. Danach erklärte sie uns wie Strom
„in groß“ in einem Kraftwerk erzeugt
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wird. Wir lernten auch, dass zu viel Co²
der Umwelt schadet. Nun machten wir
in kleinen Gruppen Versuche zu „Er-
neuerbarer Energie“. Jedes Kind bekam
einen Forscher-Bogen. Darauf lösten wir
Fragen zu den Themen: Windkraftwerk,
Solarwände und Wasserwerk. An jeder
Station standen dazu Versuchsmodel-
le. Das machte uns allen Spaß. Frau
Dorner erzählte uns auch, mit welchen
Rohstoffen noch Energie erzeugt wer-
den kann. Kohle, Erdgas und Erdöl sind
wertvolle Rohstoffe und nur noch be-
grenzt vorhanden. Holz gehört zu den
erneuerbaren Energien, da Bäume im
Wald immer wieder nachwachsen. Am
Ende der Energiestunde besuchte uns
Frau Kappler-Aumann. Sie berichtete
uns über ihre Aufgaben bei den Stadt-
werken Ettlingen. Es war ein toller Tag
in unserem neuen Fachraum. Wir be-
danken uns bei Frau Dorner und Frau
Kappler-Aumann für den schönen und
interessanten Unterricht, sowie bei den
Stadtwerken Ettlingen, die uns den Tag
ermöglicht haben.

Hallo, ich bin es wieder, Euer Sonnen-
blümchen!
Wir haben uns diese Woche weiter mit
der bei uns im Kindergarten-Garten
lebenden Sand- oder Erdbiene be-
schäftigt. Die buddeln Erdhügelchen,
die sehen aus wie zu klein geratene
Maulwurfshügel. Wir haben sie total lan-
ge beobachtet, wie sie so gekommen
und wieder gegangen sind und fleißig
ihre Nester gebaut haben. Sie sammeln
nämlich Pollen und Nektar. Darauf legen
sie in den so genannten „Brutzellen“
ihrer Höhlen die Eier ab. Der gesam-
melte Vorrat ist für die geschlüpfte Lar-
ve dann die Nahrung bis sie sich noch
in der Höhle verpuppt. Aber wir haben
natürlich nicht nur beobachtet. Wir wa-
ren auch selbst fleißig. Seitenweise wur-
den unsere Erdbienen in die schönsten
Sommerbilder gemalt. Außerdem haben
wir die Erdbiene noch in unseren Tier-
büchern nachgeschlagen und die Ge-
schichten über sie verfolgt. Ich finde,
das ist noch spannender, weil wir die
richtigen, lebenden Bienen ja kennen.
Aber in unserem Garten passieren ge-
rade sowieso die aufregendsten Dinge.
In einer Ecke, hinten an der Rutsche
mit dem Erdhügel, wurde ein größeres
Stück Rasen abgesperrt und ein Strei-
fen-Fundament ausgehoben. Das sind
drei lange Löcher, in die dann der Beton
gegossen wird. Wenn der dann hart ge-
worden ist, dient er als Untergrund für
das tolle Gartenhaus, das wir bekom-
men. Unsere Elternbeirats-Mamis haben
alles organisiert und es wird Ende Mai
geliefert. Vielen tausend Dank an dieser
Stelle an Frank Kiefer von der Baufirma
Kiefer, der uns das Streifen-Fundament
mit seinem Minibagger völlig kosten-

frei ausgehoben und den Beton ange-
liefert hat! Ein herzliches Dankeschön
auch an folgende engagierte Eltern:
Anja und Michael Waldenmaier, Ulrich
Baudenbacher, Julian Dänzer, Kons-
tantin Klein und Christina Rubröder,
die das Fundament am letzten Frei-
tag betonierten. Dankeschön auch an
Sabine Nossek für die Bewirtung der
Handwerker.
Das wird nicht irgendein Gartenhaus.
Innen wird unsere kleine Kinderwerk-
statt endlich wieder eröffnet werden.
Alle Kinder-Werkzeuge und Kinder-
Werkbänke stehen momentan in einer
Abstellkammer, da unser Kindergarten
leider zu wenig Platz dafür hat. Unsere
Mamis fanden das schade und haben
sich dann überlegt, wie man mehr Platz
schaffen kann. Und bald kommt unsere
Werkstattgartenhütte, die wir dann beim
Umzug in die Schule sogar mitnehmen
können! Ich werde Euch über die weite-
ren Fortschritte auf dem Laufenden hal-
ten. Wer Lust und Zeit hat mitzuhelfen,
an den Gruppen hängen Listen aus.
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙
Frühlingstr. 5 ∙ Bruchhausen
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail:kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Kindergarten Pinkepank
Hallo zusammen,
heute schreiben Euch mal wieder die
„Wilden Tiger“ vom Pinkepank. Letzte
Woche durften wir Großen zum zwei-
ten Mal die Grundschule besuchen. Auf
dem Programm stand diesmal: Teilnah-
me an einer Sportstunde ! Darauf haben
wir uns alle schon Tage vorher riesig
gefreut.
Mit Sportbeutel bepackt machten wir
uns auf den Weg zur Schule. Dort ange-
kommen, begrüßte uns Herr Maurer und
führte uns herum. Im Sekretariat haben
wir dann Frau Dobravc kennen gelernt.
Nachdem wir uns umgezogen hatten,
haben wir uns in der kleinen Halle
„warm gelaufen“ und mit Herrn Maurer
ein bisschen Fußball gespielt.
Anschließend sind wir in die große
Sporthalle gegangen, wo die Schüle-
rinnen und Schüler der zweiten Klasse
schon auf uns warteten. Nach einer kur-
zen Vorstellungsrunde im Kreis, ging es
ans Aufwärmen. Das hat totalen Spaß
gemacht und wir Wilden Tiger haben
uns auch gleich wohl gefühlt.
Es wurde ein Parcours aufgebaut mit
verschiedenen Übungen, die wir nun
durchlaufen sollten. Da war der Ehrgeiz
geweckt, schließlich wollten wir den
Grundschülern zeigen, was wir schon
können.
Leider ging die Stunde wieder viel zu
schnell vorbei und nach der Verabschie-
dung marschierten wir gut gelaunt und
hungrig zurück zum Kindergarten.

Ein großes DANKESCHÖN an Herrn
Maurer und die zweite Klasse für die tol-
le Stunde. Es hat uns sehr gefallen und
wir freuen uns schon aufs nächste Mal.
Also bis zum nächsten Bericht …
Eure Wilden Tiger vom Pinkepank

SPD-Ortsverband

Bürgeroffener Stammtisch der
SPD Bruchhausen
Wir treffen uns am Dienstag 21. Mai
um 19 Uhr im Restaurant „zum kleinen
Griechen“ / FVA.
Was gefällt Ihnen im Ort oder was nicht,
wo sind die Verbesserungspunkte, was
sollte besser werden,
teilen Sie uns Ihre Ideen und Kritik mit,
nur so können wir für Sie aktiv werden.
Eingeladen sind neben unseren Mitglie-
dern, alle Mitbürgerinnen und Mitbürger.
Auf Ihr Kommen freut sich der SPD OV
Bruchhausen.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Patricia Bauer unter den TOP 10 beim
Judo European Cup Cadets Berlin/
Sensationssieg gegen die Titelverteidi-
gerin aus Japan

Ihren größten Erfolg feierte am 5. Mai
Patricia Bauer vom TV 05 Bruchhau-
sen beim Judo European Cup Cadets
2013 der Frauen U 18 in Berlin. Nach
ihrem 5. Platz bei der deutschen Meis-
terschaft wurde Patricia in den D Kader
Baden- Württemberg aufgenommen und
am Wochenende für den Judo European
Cup Cadets nominiert. Fast die kom-
plette Weltspitze der Frauen U 18 war
am Start. Sportler aus 30 Ländern von
vier Kontinenten kämpften im Berliner
Sportforum Hohenschönhausen um die
Medaillen. Die Teilnehmer kamen aus
ganz Europa sowie aus Japan, Brasilien,
Kanada und Tunesien. Das ist Rekord
und verdeutlicht die hohe Wertschät-
zung des Berliner Turniers. Die Berlin-Er-
gebnisse sind für die meisten Verbände
ausschlaggebend zur Nominierung der
Nationalkader zu den Europa- und Welt-
meisterschaften. Patricia startete in der
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am stärksten besetzten Gewichtsklasse
der Frauen bis 57 Kg. Hier standen sich
60 Judoka aus 24 Nationen gegenüber.
Nach Siegen gegen Andrala Balas Ru-
mänien und Sarah Haraschi Frankreich
stand Patricia der Titelverteidigerin Kan-
na Murakami Japan gegenüber. Knapp
eine Minute dauerte dieser Kampf und
Patricia konnte die Top Favoritin aus-
kontern und den Kampf vorzeitig für
sich entscheiden.
Erst die Niederländerin Hilde Jager
konnte Patricia trotz Führung noch be-
siegen.
Am Ende belegte Patricia den 9. Platz in
diesem TopRanking Turnier der Frauen
U18 und erntete Lob von Landes- und
Bundestrainer.

Freizeit-Beach und Volleyball für
Jugendliche !!
Der TV05 bietet für Jugendliche (ge-
mischt) im Alter von ca. 14-18 Jahren
immer mittwochs von 17.30 – 18.30 Uhr
Freizeitvolleyball an.
Die erste Trainingsstunde findet am
Mittwoch, 5. Juni, in der vereinseigenen
Turnhalle des TV05 statt.
Interessierte Jugendliche kommen einfach
zur ersten Trainingsstunde mit Norbert.
Im Vordergrund steht Spaß am Volley-
ball !!!
Bei Fragen einfach anrufen bei:
Norbert Krötz 07243/91970
oder Claudia Stoll 07243/90851

FV Alemannia Bruchhausen

Matchwinner Timo Weber
FVA I – SC Wettersbach 2:1 (1:0)
Hauptsache gewonnen – alles andere
zählte nach dem Zitterspiel gegen den
SC im FVA Lager nicht. Doch wie wäre
die Partie wohl ohne 3 Glanzparaden
von Timo Weber im FVA Gehäuse zwi-
schen der 53 und 57 Minute ausgegan-
gen? Es ist müßig darüber zu speku-
lieren, doch ihm war es zu verdanken,
dass die Gäste in dieser Phase nicht
zum Ausgleich oder sogar mehr kamen.
Der FVA war von Beginn an feldüber-
legen, doch trotz mehr Ballbesitz fehlte
der letzte Zug zum Tor. Nach 38 Minuten
spielte der FVA jedoch einen blitzsau-
beren Konter über Vincent Schmidt und
Nico Linder, dessen flache Hereingabe
von einem SCW Akteur vor dem lau-
ernden Daniel Schmidt zum nicht ganz
unverdienten 1:0-Pausenstand über die
eigene Linie bugsiert wurde.
Kurz nach dem Wechsel hatte der FVA
die Chance zu erhöhen, doch der von D.
Ulrich glänzend freigespielte D. Schmidt
scheiterte mit einem 16 m Hammer
am Torwart. Der nun einsetzende Re-
gen schien dem FVA aber plötzlich den
Durchblick zu rauben, denn wie bereits
erwähnt, musste Timo Weber nun in
kurzer Zeit mit 3 Glanzparaden gegen
Schüsse bzw. Kopfbälle aus kürzester

Entfernung die Führung sichern, da sei-
ne Vorderleute auf einmal konfus wirkten
und die Bälle oft „schneller wieder zu-
rückkamen“ als sie vorgespielt wurden.
Doch man überstand diese Druckphase
der Gäste und konnte ab der 68. Mi-
nute wieder selber Chancen erspielen,
jedoch verpasste man mehrfach die Vor-
entscheidung zu erzielen, die in der 86.
Minute fiel. Der laufstarke D. Ulrich er-
kämpfte einen Ball im Mittelfeld, steckte
auf V. Schmidt durch, dieser ging alleine
in Richtung Tor, sah aber den besser
postierten Christian Röth, der den Quer-
pass nur noch einzuschieben brauchte.
Kurz vor dem Abpfiff konnten die Gäs-
te per Freistoß noch auf 1:2 verkürzen
(92.), doch zum Glück pfiff der Schiri da-
nach sofort ab und so stand unter dem
Strich ein höchst wichtiger Erfolg, der
dem FVA noch immer die Chance erhält
aus eigener Kraft für den Klassenerhalt
zu sorgen.
Der FVA II siegte nicht unverdient mit
6:4 (3:1) beim TV Mörsch. 3 x S. Hippler,
2 x B. Battaglia und S. Müller erzielten
die Treffer.

Vorschau:
Am Pfingstmontag, 17 Uhr, tritt der FVA
bei den Sportfreunden Forchheim an.
Da es für beide Mannschaften noch um
alles geht (Forchheim hat noch eine klei-
ne Relegationschance) ist mit einem um-
kämpften Match zu rechnen. Bereits am
Samstag, 18.5. spielt der FVA II um 15
Uhr zu Hause gegen Alem. Rüppurr II.
Zum letzten und wohl alles entscheiden-
den Saisonspiel erwartet der FVA dann
am Samstag 25.5, 15 Uhr den FC Neu-
reut. Zu dieser Partie wird nochmals um
zahlreiche und lautstarke Unterstützung
gebeten.
Der FVA II spielt an diesem Tag um
13 Uhr beim TSV Spessart II.

FVA schlägt sich selbst FV Malsch - FVA
Am Vatertag trat der zuletzt 10 Mal un-
geschlagene FVA zum Derby in Malsch
an. Die Gastgeber hatten zuletzt 2 rote
Karten gegen wichtige Spieler erhalten
und mussten daher etwas ersatzge-
schwächt auflaufen, während der FVA
mit der Erfolgsformation der letzten Wo-
chen antrat.
Beiden Mannschaften merkte man den
Respekt voreinander an, der Gastgeber
hatte aber zunächst 2 Möglichkeiten (4
und 6), doch danach verteiltes Spiel bis
zur Pause mit den etwas besseren Mög-
lichkeiten für den FVA, doch N. Linder
verstolperte durch einen Platzfehler frei
vor dem Torwart (14.), V. Schmidt kam
gegen den TW etwas zu spät (30) und
zog kurz darauf frei stehend aus 16 Me-
tern zu schnell ab, traf dadurch nur den
Torwart. Malsch hatte bis zur Pause nur
noch eine gefährliche Szene durch einen
Weitschuss von S. Weber, den Timo We-
ber im FVA Tor aber gut parierte.
Nach 59. Minuten schien der FVA auf
die Siegerstraße einzuschwenken, als
V. Schmidt nach herrlicher Kombinati-

on und toller Vorabeit von F. Ehinger
und N. Linder zum 0:1 einschoss. Kurz
darauf hielt FVM Torwart Kölmel einen
Vielsäcker Freistoß glänzend, ehe zwi-
schen der 68 und 72 Minute der FVA
zweimal im Tiefschlaf erwischt und böse
bestraft wurde, weil jeweils ein Akteur
der Gastgeber sträflich frei den Ball an-
nehmen und einschießen durfte. Dassel-
be Malheur wäre kurz darauf fast erneut
passiert, doch diesmal traf der Stürmer
nur den Außenpfosten. In der Schluss-
phase drückte der FVA auf den Aus-
gleich, stellte sich aber manchmal nicht
clever genug an. Doch trotzdem folgten
noch 3 Großchancen. Zunächst schob
V. Schmidt von halbrechts am leeren
Tor vorbei (85) und danach hielt FVA
TW Kölmel zweimal glänzend gegen T.
Kaulischs 16-Meter-Schlenzer und nach
der anschließend Ecke parierte er einen
tollen FVA Kopfball 88).
So ging das Spiel mit einer völlig un-
nötigen Niederlage zu Ende, die nach
den Ergebnissen der Konkurrenz um so
schwerer zu ertragen war.

Jugendabteilung

Ergebnisse vom Wochenende:
E2-Junioren:
SV Langensteinbach 2 – FVA 14:1
D2-Junioren: FVA – JFV Stutensee 3:1
A-Junioren: SG Bruchh./Ettlingenw./
Oberw. – SSV Ettlingen 3:0
E-Junioren:
FC Germ. Friedrichstal E1- FVA E1 - 4:9
(1:4)
Nach kurzem anfänglichem Abtasten
konnten sich unsere Jungs im Verlauf
der 1. Halbzeit eine gewisse Feldüberle-
genheit und auch die ersten Torchancen
erarbeiten. Immer wieder wurde das ge-
rade im Training Geübte prima umge-
setzt, so dass durch schönen Kombina-
tionsfußball zahlreiche Torgelegenheiten
herausgespielt und auch 4 Tore erzielt
werden konnten (darunter auch ein
Kopfball !). Auch in der Rückwärtsbewe-
gung agierte der FVA mit gewohnt hoher
Laufbereitschaft und gutem Zweikampf-
verhalten , so dass wir mit einer beru-
higenden Halbzeitführung in die Pause
gehen konnten. In der 2. Halbzeit hatten
unsere Jungs das Spielgeschehen im
Griff. Lediglich bei langen Einwürfen der
Germania waren einige Probleme beim
Kopfballspiel erkennbar, welche es noch
abzustellen gilt. Am Ende ein viel umju-
belter verdienter Sieg in einem gut ge-
führten E-Juniorenspiel.
Es spielten: Alessio Remili (Tor), Chris-
toph Florl, Max Argast, Lucca Grünling
(1), Martin Bochmann (2), Nico Lehn (1),
Luca Hansert (1), Luca Weber (4).

A - Junioren
SG-Bruchh./Ettlingenw./Oberw.– SSV
Ettlingen 3:0 (1:0)
Mit einer tollen Mannschaftsleistung er-
kämpfte sich die SG den Sieg im Derby.
Herausragende Akteure aus dem kom-
pakten Team waren an diesem Tag Nils
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Gunter, der das 2:0 überragend vorbe-
reitete und den Elfer zum 3:0 sicher
verwandelte, und Stefan Selver, der das
2:0 erzielte und beim Elfmeter zum 3:0
gefoult wurde. Nils Gerbert schoss die
SG in der 42. Min. nach Kopfballvorlage
von Carmelo Recupero, allerdings aus
abseitsverdächtiger Position, zur 1:0-
Halbzeitführung.

Pfingstturnier
Am Pfingstsonntag startet um 10 Uhr
das Pfingstturnier. Bitte melden Sie sich
noch an – wir haben schönes Wetter
für dieses Traditionsturnier bestellt. Gute
Laune und schöne Spiele sind garantiert.

Spielergebnisse
Damen 40 siegreich im Lokalturnier
Mit 6:3 siegten die Damen 40 gegen die
Damen 40/2 vom Skiclub Ettlingen und
konnten so den Sieg aus der vergange-
nen Saison bestätigen.
Damen spielten in Hochstetten
In einem durch Kälte, Wind und viele
Regenpausen unterbrochenen Spiel tra-
ten die Damen am Sonntag in Hochs-
tetten an.
Die Gegnerinnen, trotz ihres jungen Al-
ters langjährige und erfahrene Mann-
schaftsspielerinnen, setzten sich mit 4:2
durch.
Siegreich waren Johanna Pelzl, die ihr
Einzel gewonnen hat, sowie das Doppel
Nathalie Schnepf und Ingrid Breyer. Die
Damen sind auf einen guten Weg in ihrer
zweiten Spielsaison.
Herren 40 siegreich beim KTV
Nach den Einzeln stand es gerade ein-
mal 2:4, bevor die Herren 40 des TC
Blau-Weiß Bruchhausen dann alle 3
Doppel für sich entscheiden konnten.
Am Ende siegten sie mit 5:4.
Herren 55 gewinnen die erste Begeg-
nung gegen Waldbronn Wolfgang Dörr,
Rolf Rigohrt, Gisbert Walzer gewinnen
ihre Einzel und nach diesen spannen-
den Spielen stand es 3:3. Die Doppel
mussten also entscheiden. Wolfgang
Dörr/Lothar Schubert konnten sich lei-
der nicht durchsetzen. Gisbert Walzer/
Thomas Schnepf hielten die Chancen
durch einen schwer umkämpften Sieg
offen, bevor Rolf Rigohrt/Oswin Wagner
dann abschließend mit 6:4 und 6:4 den
siegreichen Punkt landen konnten.
Nun gilt es am 8.Juni daran anzuknüp-
fen und das angenehme Gefühl des Ge-
winnens beizubehalten.
Herren 50 erfolgreich gegen Jöhlingen
Am 9. Mai traten die Herren 50 in Jöh-
lingen an und siegten klar mit 7:2. Beim
Heimspiel gegen Obergrombach stand
es am Samstag, 11. Mai nach den
Einzeln 3:3, bevor die Doppel wegen
Dunkelheit leider nicht zu Ende gespielt
werden konnten. Hier erfolgt ein weiterer
Termin.

Herren 1 auf Siegeskurs
Die 1. Herrenmannschaft ist auf Sie-
geskurs und konnte die ersten drei
Spiele für sich entscheiden. 6:3 gegen
Kraichtal, 5:4 gegen die Postsportge-
meinschaft Pforzheim und 9:0 gegen
Eutingen bedeuten nach 3 Spielen einen
deutlichen 1. Platz der Rangliste.
Ingesamt sind dies zum Start der Sai-
son sehr gute Spielergebnisse, auf die
die aktiven Spieler und Vereinsmitglieder
gleichermaßen stolz sein können. Nun
ist erstmal etwas Pause bei den Me-
denspielen, welche die Spieler intensiv
nutzen weiter zu trainieren. Danach sind
auch die Zuschauer gefragt die Mann-
schaften zu unterstützen.
Interessieren Sie sich für einen Schnup-
perkurs oder die Mitgliedschaft (mit in-
teressanten Schnuppermitgliedschafts-
tarifen)
im Tennisclub in Bruchhausen - so neh-
men Sie Kontakt mit uns auf unter
0171-4077414 oder unter
info@tcbw-bruchhausen.de – oder
schauen Sie einfach einmal unter
www.tcbw-bruchhausen.de

Rod & Gun Club
Bruchhausen 2011 e.V.
Rod & Gun Club Bruchhausen gewinnt
26. Internationales Ordonnanzge-
wehrturnier in Betschdorf (Frankreich)

Am 4. + 5. Mai war der Rod
& Gun Club zum ersten mal
in Betschdorf (Elsass) zum
Ordonnanzgewehrschie-

ßen gestartet und hat das Turnier in
der Schützenklasse gewonnen. Es war
eine tolle Atmosphäre mit vielen netten
Leuten.
4 Schützen des Rod & Gun Club qua-
lifizierten sich für die kommende Lan-
desmeisterschaft 2013 in den unter-
schiedlichsten Disziplinen. Die LM findet
Ende Mai bzw. Anfang Juni in Philipps-
burg statt. Wir gratulieren zum Erfolg in
Frankreich und wünschen den Schützen
für die kommende Landesmeisterschaft
„Gut Schuss“ und viel Erfolg!

Musikverein Bruchhausen

Homepage hat Geburtstag
Seit einem Jahr ist unsere umgestaltete
Homepage nun auch schon wieder „on-
line“. Gespickt mit vielen Neuigkeiten,
alten und neuen Geschichten, Bildern,
Terminen rund um Auftritte, Veranstal-
tungen und Vermietungen sowie Veran-
staltungstipps (nicht nur vom MVB) ist
unsere Homepage weiterhin ein richtiger
„Hingucker“ und fast 5500 Zugriffe in
einem Jahr sind eine tolle Sache. Wir
werden weiterhin bemüht sein für Sie
immer etwas Interessantes zu bieten.
Damit es sich auch weiterhin lohnt uns
„anzuklicken“. Sie erreichen uns wie ge-
wohnt unter www.mv-bruchhausen.de.
Viel Spaß beim Schmökern.

Wir machen Musik, mach mit!
Unter diesem Motto bietet der Musik-
verein Bruchhausen e.V. seine beliebte
Instrumentalausbildung in Theorie und
Praxis an. Die Zusammenarbeit mit der
Musikschule Ettlingen garantiert eine
solide, qualifizierte Ausbildung an den
Instrumenten, die über die Jugendka-
pelle bis ins Blasorchester führen soll.
Hat Ihr Nachwuchs Lust am Musizieren,
dann setzen Sie sich doch mit uns in
Verbindung, wir beraten Sie gerne. Hat
Ihr Kind Interesse an der Trompete oder
Posaune? Saxofon oder doch Klarinet-
te? Würde es eine Tuba dem Piccolo
vorziehen? Oder haut es doch lieber
auf die Pauke? Der Musikverein ist für
Sie da. Qualifizierte Ausbildung, inter-
essante Unterrichtsgebühren, Finanzie-
rungskonzepte beim Instrumentenkauf,
Unterricht im eigenen Vereinsheim,
Weiterbildungs- und Qualifizierungs-
maßnahmen auf Verbandsebene oder
auch Auftritte bei Veranstaltungen (wie
Mai-Treff, St. Martin oder Sternlesmarkt)
sind nur einige Punkte, die für eine In-
strumentalausbildung im Musikverein
Bruchhausen sprechen. Infos erhalten
Sie beim 1. Vorsitzenden Bernhard
Klein Tel. 07243/99391 oder im Internet
unter www.mv-bruchhausen.de

Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester/Blasorchester: in den
Pfingstferien finden keine Proben statt

1. Probe des Projektchor
„80s Pop-Classics“
Haben Sie Lust gemeinsam mit anderen
Musikfans Hits der 80er zu singen, Ihre
Stimme formen zu lassen und gemein-
sam mit dem Chor InTone ein Konzert
zu gestalten? Sie können noch dabei
sein! Am Samstag, 18.Mai um 14 Uhr
findet die erste Probe des Projektchores
im Vereinsheim des GVE Bruchhausen
statt. Ganz gleich ob mit oder ohne
Chorerfahrung und Notenkenntnis, kom-
men Sie vorbei und genießen gemein-
sam eine tolle und fetzige Zeit.
Weitere Informationen unter:
www.gve-bruchhausen.de

Brand im CAP- Markt Bruchhausen
- Glücklicherweise nur Einsatzübung
des Löschzugs Tal
Am Montag, 6. Mai, traf sich der Lösch-
zug Tal, bestehend aus den Abteilun-
gen Oberweier, Ettlingenweier und
Bruchhausen zu einer Einsatzübung.
Als Übungs- Szenario war ein Brand
beim Einkaufszentrum (CAP- Markt) in
Bruchhausen angenommen worden. Im
Lagerbereich des Marktes kam es zu
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einem Brand mit erheblicher Rauch-
entwicklung (simuliert durch eine Dis-
co- Nebelmaschine). Zum Zeitpunkt des
Brandes wurden zwei Marktangestellte
(gespielt von Mitgliedern der Jugend-
feuerwehr Bruchhausen) vermisst. Als
erstes traf die Feuerwehr Bruchhausen
an der Übungsstelle ein.

Der Einsatzleiter Oliver Haunschild hat
die Lage erkundet und die nachfolgenden
Kräfte aus Oberweier und Ettlingenweier
entsprechend eingewiesen. So gingen 3
Trupps, jeweils einer aus jedem Ortsteil,
(bei der Feuerwehr ist die kleinste tak-
tische Einheit ein Trupp, welcher immer
aus mindestens zwei Einsatzkräften be-
steht) unter Atemschutz zur Menschen-
rettung und Brandbekämpfung in den
Lagerbereich vor. Des Weiteren wurden
Riegelstellungen zu den angrenzenden
Gebäudeteilen aufgebaut, um diese vor
den Flammen zu schützen. Nach kurzer
Zeit waren die vermisste Personen ge-
rettet und das Übungsfeuer gelöscht.
Ziel dieser Übung war es, die Zusam-
menarbeit der drei Ortsteilwehren zu
intensivieren. Im Einsatzfall werden in
den drei Ortsteilen meistens alle drei
Feuerwehren gleichzeitig alarmiert und
die Koordination der Einsatzkräfte muss
uneingeschränkt funktionieren. Derarti-
ge Übungen finden 3x im Jahr statt.
Jeweils in jedem Ortsteil ein anderes
Szenario.
Die Übung war ein voller Erfolg. Die ge-
steckten Ziele wurden im vollen Umfang
erreicht. Alle Übungsbeobachter konnten
sich von einer leistungsstarken Freiwil-
ligen Feuerwehr überzeugen. Nachdem
die Einsatzmittel wieder auf den Fahr-
zeugen verladen waren, bedankte sich
der Geschäftsführer vom CAP- Markt,
Willi Rast, bei den Einsatzkräften für die
tolle Übung mit einem kleinen Umtrunk.
Feuerwehrkommandant Martin Knaus
war mit der gezeigten Leistung der Ein-
satzkräfte ebenfalls sehr zufrieden. Man
konnte wieder einmal wichtige objektbe-
zogene Kenntnisse sammeln, die bei ei-
nem echten Feuerwehreinsatz Leben ret-
ten könnten. Die Erkenntnisse sind auch
für den Betreiber des Objektes wichtig,
um evtl. Verbesserungsmaßnahmen zu
planen. Für die Feuerwehr sind derartige
real inszenierte Einsatzübungen extrem
wichtig. Es müssen Einsatzsituationen
und Fertigkeiten häufig trainiert werden,
damit im Ernstfall alle Handgriffe und
Entscheidungen sitzen. Man darf nicht

vergessen, dass es in Ettlingen und den
umliegenden Kommunen nur Freiwillige
Feuerwehren gibt. Die Mitglieder erle-
digen diesen Dienst am Nächsten 365
Tage im Jahr rund um die Uhr ehren-
amtlich. Bei einem echten Einsatz muss
schnell, überlegt und entschieden ge-
handelt werden. Eine Fehlentscheidung
könnte fatale Folgen für die Feuerwehr-
angehörigen wie auch für die Bevölke-
rung auslösen. Wir möchten uns bei der
Bevölkerung und den Marktangestellten
für eventuelle Behinderungen oder Un-
annehmlichkeiten entschuldigen. Es ist
nicht das Ziel, die Bewohner durch die
Szenarien zu verunsichern. Vielmehr
kann sich hier die Bevölkerung von der
Leistungsfähigkeit ihrer Feuerwehr live
überzeugen, was bei einem Realeinsatz
durch die weiträumigen Absperrmaß-
nahmen kaum möglich ist. Hier können
die Feuerwehrleute direkt angesprochen
werden. Die Feuerwehr ist immer gerne
bereit Auskunft über die Aktivitäten des
Ehrenamtes in der Feuerwehr zu infor-
mieren.
Konnten wir vielleicht auch Ihr Interes-
se wecken? Die Feuerwehr Ettlingen
sucht immer neue ehrenamtliche Mit-
glieder für die Einsatzabteilungen, wie
auch für die Jugendfeuerwehren. Bei
uns ist jede/ jeder herzlich willkom-
men, der sich im Dienst der Bevölke-
rung bei den Feuerwehren in den ein-
zelnen Ortsteilen engagieren möchte.
Falls Sie noch mehr über die Arbeit der
Feuerwehr Ettlingen wissen möchten,
wenden Sie sich einfach an Ihre Feu-
erwehr in den Ortsteilen. Wir stehen
Ihnen gerne für Fragen zur Verfügung.
Die Verantwortlichen der Freiwilligen
Feuerwehr finden Sie unter:
www.ettlingen.de (Ämter&Behörden).

Seniorennachmittag im
Kleintierzuchtverein

Seniorennachmittag im Kleintierzuchtverein

Samstagmorgen in Bruchhausen, 11.
Mai, wechselhaftes Wetter. „Was tun wir
heute?“ fragten sich über 25 Seniorin-
nen und Senioren. „ Halt, da war doch
was, die Flugblattwerbung vom Klein-
tierzuchtverein.“ Zum runden hunderts-
ten Vereinsjubiläum hat der Kleintier-

zuchtverein C461 Bruchhausen zu einer
Runde Kaffee und Kuchen für Seniorin-
nen und Senioren eingeladen. Gegen 15
Uhr trafen die Gäste im Vereinsheim ein,
wo von der Bäckerei Nussbaumer und
von Frau Lang gespendeter Kuchen be-
reitstand. Der 1. und 2. Vorstand, Heidi
Lorenz und von Frau Lang begrüßten
und bewirteten die Gäste. Für die mu-
sikalische Umrahmung sorgte Günther
Fluck mit der Ziehharmonika.
Der Verein bedankt sich bei den Gästen
für einen heiteren, vergnüglichen Nach-
mittag.

Hähnchenfest am 25. und 25. Mai
Auch im Hundertjährigen veranstaltet
der Kleintierzuchtverein C461 Bruch-
hausen das weit über die Grenzen des
Ortes und der Stadt bekannte „Hähn-
chenfest“. Dieses Jahr beginnt der
Straßenverkauf am Samstag, 25. Mai
gegen 11:30 Uhr, Festbeginn ist 14 Uhr.
Sonntags geht es ab 10:30 Uhr mit dem
Frühschoppen weiter. Außer den köst-
lichen Hähnchen, dem Jubiläumsbier,
erlesenen badischen Weinen und dem
üblichen Angebot an alkoholfreien Ge-
tränken bieten wir sonntags eine kleine
Ausstellung von Traktoren und Motor-
radveteranenfahrzeugen. Eine Tombo-
la für Groß und Klein sowie Kaffee und
Kuchen für die Naschkatzen runden das
Programm ab. Kuchenspenden sind an
den Festtagen jederzeit willkommen.

VdK Bruchhausen
Der VdK lädt wieder am 23.Mai ab
14.30 Uhr zum Kaffeenachmittag im
evangelischen Gemeindezentrum Bruch-
hausen ein.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich
bei Ingrid Nicol 98912 oder Luise Cor-
nely 91919 melden.

CDU-Ortsverband

Stammtisch
Der CDU Ortsverband Ettlingenweier
veranstaltet am 21. Mai ab 20 Uhr wie-
der einen öffentlichen Stammtisch im
Clubhaus des Fußballvereins Ettlingen-
weier.
Interessierte Bürger sind ganz herzlich
eingeladen.

TV Ettlingenweier

Die Freizeitmannschaft „Grashüpfer“
zu Gast beim TV Schluttenbach
Am Samstag, 4. Mai, sollte eigentlich
beim TV Schluttenbach ein großes Frei-
luft-Volleyballturnier der Freizeitmann-
schaften stattfinden. Die Vorrunde sollte
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im Sand entschieden werden und die
Rückrunde auf dem Rasen. Doch leider
spielte das Wetter nicht mit, so dass die
6 Mannschaften in die kleine Schulturn-
halle umziehen mussten. Auf engstem
Raum wurde es so richtig gemütlich.
Alle Spieler hatten viel Spaß und um
jeden Ball wurde gekämpft. Besonders
spannend war das Endspiel nach 2-fa-
cher Verlängerung. Doch gewonnen hat-
te an diesem Nachmittag jede Mann-
schaft nicht nur an Erfahrung, sondern
am Austausch mit den anderen Spielern
und an der Freude am Spiel. Auch die
gute Bewirtung tat ihr Übriges, doch der
Hauptsieger des Tages war die Sonne,
die doch noch hinter den Regenwolken
hervorschaute. Ein Dankeschön an die
Organisatoren des Turniers, es war wie
immer ein toller, kurzweiliger Nachmit-
tag.

Abt. Wandern
Hallo Wanderfreunde! Die nächs-
te Wanderung am Pfingstmontag,
20. Mai, führt uns von Bad Herrenalb
über die Risswasenhütte und Loffenau
nach Gernsbach. Wir fahren zunächst
mit der S1 nach Bad Herrenalb. Von
hier aus wandern wir bei schwachem
Aufstieg zur Risswasenhütte. Nach kur-
zer Rast gehts weiter vorbei an den
„Bocksteinfelsen“ nach „Loffenau“, wo
im Gasthaus „Sonne“ unsere Mittags-
einkehr stattfindet. Anschließend wan-
dern wir immer abwärts durch das „Igel-
bachtal“ nach Gernsbach. Von hier aus
Rückfahrt mit der Stadtbahn über Karls-
ruhe nach Ettlingen, wo wir etwa um
17 Uhr wieder zurück sind.
Gesamte Wanderstrecke ca. 12 km. Hö-
henbewältigung von Bad Herrenalb zur
Risswasenhütte etwa 200 m.
Treffpunkt: 9.15 h Stadtbahnhof Ettlingen
Abfahrt: 9.33 h

Achtung! Für den Personenkreis, der
sich für die vorbeschriebene Gesamt-
strecke nicht fit genug fühlt und trotz-
dem eine Teilstrecke mitwandern möch-
te, besteht die Möglichkeit mit dem Bus
von Bad Herrenalb nach Loffenau zu
fahren. Die Reststrecke nach Gerns-
bach beträgt 5 km. Fahrkarten werden
besorgt. Gäste zur Mitwanderung sind
willkommen.
Führung und Auskunft M. Utz, Tel. 91035

Fußballverein Ettlingenweier

1. MANNSCHAFT
POKAl-ENDSPIEL
FVE - ATSV MUTSCHELBACH
Freitag, 17.Mai um 18:30 Uhr auf der schö-
nen Sportanlage des SC Wettersbach.
Der FVE und die 1. MANNSCHAFT hofft
auf zahlreiche und lautstarke Unterstüt-
zung beim POKAL-ENDSPIEL.

VORSPIEL
FVE E- Jugend - ATSV Mutschelbach E-
Jugend, Freitag, 17. Mai um 17:30 Uhr

FV BLANKENLOCH -FVE 0:5 ( 0:3)
Torschützen: Mario Kaufmann 2, Simon
Revfi 2, David Pitz 1
Von Beginn an machte die 1. Mann-
schaft des FVE mächtig Druck auf das
gegnerische Tor. Die Mannschaft wuss-
te, dass man sein Torkonto auffüllen
musste, um oben noch mit reden zu
können. Bereits nach 14 Minuten er-
zielte David Pitz nach einer sehenswer-
ten Ballstafette per Kopf das 0:1. Der
Torschütze legte in der 28.Spielminute
genau auf Simon Revfi auf, und der
hatte keine Mühe die 2:0 Führung zu
erzielen. Zwei Minuten später erhöhte
Mario Kaufmann mit einem abgefälsch-
ten Schuss zur 0:3 Halbzeit Führung. In
der zweiten Halbzeit das gleiche Bild, es
spielte nur die Anstett-Truppe, die leider
ihre Torchancen nicht verwertete. Erst in
der 60 .Spielminute erzielte Mario Kauf-
mann nach einem tollen Spielzug und
mustergültigen Vorlage von Simon Revfi
das 0:4. Mit einer Einzelaktion und sei-
nem zweiten Treffer setzte Simon Revfi
den Schlusspunkt zum 0:5. Die vielen
mitgereisten Fans und Zuschauer sahen
ein gutes Spiel der 1.Mannschaft des
FVE, das Mut macht auf die kommen-
den schweren Spiele.
Auch im 15. Spiel in Folge bleibt die
1. Mannschaft des FVE ungeschlagen,
schon das ist ein toller Erfolg, doch
mit dem wichtigen 5:0 Sieg beim FV
Blankenloch hat sich die Anstett-Truppe
auf den 3. Tabellenplatz vorgeschoben.
Nur noch drei Punkte trennen den FVE
vom zweitplatzierten TV Spöck bei noch
zwei ausstehenden Spielen. Somit kann
die 1.Mannschaft aus eigener Kraft
noch den begehrten Relegationsplatz
erreichen, zumal das letzte Rundenspiel
am Samstag, 25.Mai, beim TV Spöck
ausgetragen wird. Doch zuvor muss der
FVE nach dem schweren Pokal-Endspiel
am Freitag, gegen den Tabellen Führer
FC Espanol Karlsruhe am Pfingstmontag
zu Hause antreten. Ab jetzt heißt es die
Daumen drücken, denn beim Fußball ist
ja bekanntlich alles möglich.

VORSCHAU
1. MANNSCHAFT
Pfingstmontag, 20. Mai um 17 Uhr
FVE - FC ESPANOL KARLSRUHE
2. MANNSCHAFT
FV GRABEN 2 - FVE 2 1:1
Torschütze. Ralf Comora

VORSCHAU
Pfingstmontag, 20. Mai um 15 Uhr
FVE 2 - DURLACH AUE 2

Jugend-Abteilung

A-Jugend
SG Bruchhausen/Ettlingenweier/Ober-
weier – SSV Ettlingen 3:0
Tore: Nils Gerbert, Stefan Selver, Nils
Gunter. Ein sehr gutes A-Jugendspiel
gegen den Nachbarverein aus der Kern-
stadt, auch in dieser Höhe verdient.

B-Jugend
VfR Ittersbach – SG Ettlingenweier/
Bruchhausen/Oberweier 0:11 (0:4)
Tore: Lehonardo Gehrung 3, Marc
Schlotterer 3, Cedric Weber 2, Florian
Pallmann 2, Marius Rieger. Vielen Dank
an Siegfried Schierholz, der uns kurz-
fristig seinen Bus zur Verfügung stellte
(organisiert von Dieter Pallmann), sonst
wären wir nicht nach Ittersbach zum
Auswärtsspiel gekommen.
Vorschau: Samstag, 1. Juni, 13:30 Uhr
Sportfest Bruchhausen
SG B/E/O – SG Forchheim

D-Jugend
FV Grünwinkel - FVE 2:0 (0:0)
Bis zur Halbzeit war der FVE überlegen,
vergaß aber das Toreschießen. In der 2.
Hälfte sah es lange Zeit nach einem tor-
losen Spiel aus, aber Grünwinkel schoss
dann noch 2 vermeidbare Tore. Alles in
allem war das Spiel unserer D-Jungs
sehr gut, denn es fehlten einige Stamm-
spieler, die den KSC beim Aufstieg un-
terstützten.
Vorschau: Dienstag, 4. Juni, 18 Uhr
FVE – SG Mühlburg

E-Jugend
SC Wettersbach - FVE 1:3 (1:1)
Tore: Niclas Schenk 2, Jan Armbrust.
Dank der Abwehr um Libero Simon
Kaiser und dem überragenden Torwart
Noah Petzold erspielte sich die gute
FVE-Mannschaft den verdienten Aus-
wärtssieg.
Vorschau: FVE E-Jugend - ATSV Mut-
schelbach E-Jugend, Freitag, 17. Mai,
17:30 Uhr, Abfahrt 16:15 Uhr am Club-
haus

F-Jugend
Beim Heimspieltag in Ettlingenweier hat-
te der Wettergott ein Einsehen und es
fing erst beim letzten Spiel leicht zu
regnen an. Man hatte für beide Mann-
schaften 16 Kids zur Verfügung. Die bei-
den Mannschaften zeigten wechselnde
Leistungen.
Es spielten: Frederike, Emma, Lukas,
Samuel, Nico, Kevin, Jan-Philipp, Ro-
bin, Marcel, Finn, Jakob, Frederic, Max,
Leon, Dimitrios und Almin.
Vorschau: Samstag, 8. Juni, 9:30 Uhr
in Pfaffenrot, Abfahrt um 8:45 Uhr beim
Clubhaus.
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Abt. Tennis

Damen 40 I
Am 4. Mai spielten die Damen 40 ihr
erstes Verbandrundenspiel gegen die
Gäste aus Waldbronn. Nach den ge-
wonnenen Einzeln von Anja Ballester,
Beate Bohnenstengel, Simone Klüpfel
und Maike Karasinski konnte noch das
Doppel A. Ballester/B. Bohnenstengel
gewinnen, so dass man nach langer
Zeit mal wieder einen 5:4-Sieg bejubeln
konnte. Für 4 Tage war man damit Ta-
bellenführer, denn alle anderen Matches
dieser Gruppe wurden wegen Regens
verlegt.

Damen 40 II
Am 8. Mai kämpfte dann auch die neue
Damen-40-Mannschaft in Kuppenheim
und errang sogleich den ersten Sieg
(4:2). Nach den gewonnenen Einzeln
von Simone Klüpfel und Maike Karasin-
ski konnten beide Doppel (S. Klüpfel/M.
Karasinski und E. Gunther/H. Schoch)
im Match-Tiebreak gewonnen werden.
Super Einstieg – weiter so!

Generalversammlung am 7. Juni um
19 Uhr im Vereinsheim.

Ortsverwaltung geschlossen:
In der Zeit vom 21.-31. Mai bleibt die
Ortsverwaltung geschlossen.

Fundsachen
Gefunden wurde ein einzelner Schlüssel.
Nähere Auskünfte erteilt die Ortsverwal-
tung.

TSV Oberweier

TSV Oberweier II – Alemannia Rüppurr II
8:0
Kantersieg zum Vatertag
Einen großartigen 8:0-Sieg konnte die
Reserve des TSV Oberweier am ver-
gangenen Donnerstag am heimischen
Haberacker verbuchen. Wie so oft in
letzten Wochen konnten die Trainer
Frank und Reichert personell aus dem
Vollen schöpfen und eine starke zweite
Mannschaft ins Rennen um den fünften
Tabellenplatz schicken. Dem TSV-Pers-
pektivteam, welches sich seit Wochen in
famoser Form präsentiert, konnte man
von Anfang an anmerken, dass es an
diesem sonnigen Feiertag nur einen Sie-
ger geben konnte. So setzte man den
Tabellenletzten aus Rüppurr gleich zu
Beginn unter Druck. Zählbares wollte je-

doch zunächst nicht dabei heraussprin-
gen, ehe L. Mayr in der 27. Minute den
Alemannen-Torsteher überwand. Doch
dies war dem bulligen TSV Angreifer
nicht genug und es gelang ihm in der
35. Minute sein zweiter Treffer. Leider
konnten weitere hochkarätige Chancen
durch Ph. Hennhöfer und M. Gleißle
nicht genutzt werden und so blieb es
bis zur Pause beim Ergebnis von 2:0.
Kurioses am Rande: M. Gleißle verletzte
sich beim Vergeben seiner Großchance
unglücklich und musste bereits nach 38
Minuten das Spielfeld verlassen.
In der zweiten Hälfte sollte dann so rich-
tig die Post abgehen. In der 53. Minute
konnte Sturmtank Ph. Ochs eine schö-
ne Vorlage von Ph. Hennhöfer durch
einen satten Rechtschuss im gegneri-
schen Tor unterbringen. Zehn Minuten
später verwandelte Mr. Pontis S. Balzer
einen direkten Freistoß in bester Cal-
hanoglu-Manier zum 4:0. Spätestens
damit war die letzte Gegenwehr der
Rüppurrer Reserve gebrochen und der
TSV erspielte sich Chancen im Minut-
entakt. Eine davon nutzte „Diego“ Heck
nach einem wunderbaren Solo über den
halben Platz und stellte somit die Wei-
chen für den höchsten Saisonsieg der
Frank/Reichert-Recken. Nachdem er zu-
vor schon diverse Male unglücklich am
Alemannen-Torsteher gescheitert war,
erzielte Torjäger P. Hutt in der 75. Minu-
te endlich sein Tor. Fünf Minuten später
erhöhte N. Scholl per Abstauber sogar
auf 7:0, ehe P. Hutt mit seinem zweiten
Tor an diesem Tage den 8:0 Endstand
markierte.
Endlich mal wieder eine Fußballgala am
Haberacker, die bei etwas konsequen-
terer Chancenverwertung auch locker
zweistellig hätte enden können. Mit
insgesamt 20!!! erzielten Toren in den
letzten 4 Spielen, ist die TSV Reserve
endlich in die Erfolgsspur zurückgekehrt
und zeigt nun die Leistung, mit der man
letzte Saison den 5. Tabellenplatz er-
reichen konnte. Dieser ist auch diese
Saison noch erreichbar und muss für
die Jungs ganz klar das anzustrebende
Ziel sein. Ein Sieg im Derby beim TSV
Spessart am kommenden Sonntag ist
dabei natürlich Pflicht.

TSV Oberweier I - TSV Schöllbronn II
6:1 (3:0)
Am Vatertag traf der TSV Oberweier zu
Hause auf die Reserve des TSV aus
Schöllbronn. Gegen die ohne Ersatz-
spieler angereisten Gäste reichte der
Frank/Reichert-Elf eine solide Leistung
für einen ungefährdeten Sieg. Dank ei-
nes lupenreinen Hattricks durch Christo-
pher Ochs stand es bereits zur Halbzeit
3:0. Im zweiten Durchgang schraubten
die Einwechselspieler Aaron Hennhö-
fer (2x) und Luiz Mayr das Oberweierer
Torekonto nach oben. Auch wenn den
Gästen der Ehrentreffer gelang, stand
am Ende ein deutlicher Sieg für die
Mannen vom Haberacker.

TSV Spessart II – TSV Oberweier II 6:0
Der TSV gewinnt mit 6:0 – allerdings
der Falsche, aus Sicht der Reserve aus
Oberweier. Schon beim Aufwärmen ging
man richtig Baden, da lag es aber noch
am plötzlich auftretenden Fritz-Walter-
Wetter. Im Spiel selbst sah die erste
Halbzeit gar nicht mal so schlecht aus.
Die Spessarter führten zwar mit 2:0 zur
Pause, aber man hatte selbst Chancen,
die leider ungenutzt blieben. Nach der
Pause ergab sich allerdings ein Bild,
welches man schon zu häufig in der
Saison gesehen hatte. Wenn die zweite
Mannschaft aus Oberweier verliert, dann
richtig. Vier weitere Treffer gelangen
den Spessartern in der zweiten Hälf-
te. Letztendlich muss man hoffen, dass
die gesamte Mannschaft aus Oberweier
einfach nur einen schlechten Tag hatte
und in den nächsten Spielen wieder ihr
wahres Gesicht zeigen wird.

TSV Spessart I – TSV Oberweier I
Ein Netzer netzt selten allein
Ein Doppelpack von M. Günter „Net-
zer“ mit anschließendem Petric Torjubel
in bester Manier, ein Fünf-Minuten-Solo
über 45 Metern mit anschließendem
Außenristschuss über die Torlinie von
A. Hennhöfer und ein kaltschnäuzig ab-
staubender C. Ochs machten den 1:4
Auswärtserfolg der Oberweirer perfekt.
Das frühe 1:0 durch M. Günter gab die
nötige Sicherheit im Spielaufbau, das
2:0 durch C. Ochs dann die Gewiss-
heit: Heute gibt’s nur einen Sieger. Auch
wenn die Spessarter durch ihre einzige
Chance noch den Anschlusstreffer er-
zielten, kam die Antwort postwendend
durch A. Hennhöfer. In der zweiten
Halbzeit erzielte dann M. Günter sein
zweites Tor. Zwei weitere reguläre Tore
wurden dem TSV Oberweier durch den
Unparteiischen abgesprochen. Der ver-
diente Endstand hieß somit 4:1 für die
Jungs aus Oberweier.

TSV Oberweier/FV Sulzbach
D-Juniorinnen:
1. Saisonsieg gegen Göbrichen
Am Mittwoch vergangener Woche fand
das Nachholspiel gegen Göbrichen statt.
Nach der guten Leistung gegen Niefern
sollte nun endlich der erste Saisonsieg
eingefahren werden. Göbrichen stellte
die Abwehr vor große Probleme und es
schien nur eine Frage der Zeit, bis unsere
Mannschaft in Rückstand geriet. Umso
überraschender war dann, dass unse-
re Mädels durch einen Distanzschuss
von Sarah mit 1:0 in Führung gingen.
Mit einem Mal war mehr Sicherheit im
Spiel. Die Abwehr um Emma, Larissa
und Cosima stellten sich besser auf ihre
Gegnerinnen ein und unsere Offensive
kam besser ins Spiel. Pauline war dann
der Ausgangspunkt des wohl schönsten
Spielzugs, der zum 2:0 führte, als Mila
den Ball nach einer scharfen Hereingabe
von Sarah über die Linie drückte. Göb-
richen blieb zwar stets gefährlich, aber
die Tore fielen weiterhin auf der richtigen
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Seite: Larissa traf nach einer Ecke durch
einen beherzten Flachschuss zum 3:0.
Die Gegnerinnen kamen jedoch noch
vor der Halbzeit zum Anschlusstreffer,
so dass wir mit dem Zwischenstand von
3:1 in die Halbzeit gingen.
Die zweite Halbzeit begann wie die ers-
te mit stürmischen Angriffen von Göbri-
chen, aber unsere Mädels blieben gna-
denlos effektiv. Ein gelungener Angriff
über Paula brachte Mila in Schussposi-
tion, die abgeklärt das 4:1 erzielte. Mehr
als ein weiterer Anschlusstreffer wollte
den Gegnerinnen nicht gelingen, weil die
Abwehr, in der auch Christiane und Alina
zum Einsatz kamen, aufmerksam blieb
und das Mittelfeld, in dem Sophie ihr
erstes Spiel bestritt, die Defensive prima
unterstützte. Unsere Mädels hatten mit
Pauline und Cosima ebenfalls Chancen.
Es blieb aber beim verdienten 4:2-Sieg.

D-Juniorinnen:
Niederlage gegen Post Südstadt
Am vergangenen Samstag waren die
Mädels von Post Südstadt Karlsruhe
zu Gast in Oberweier. Die gegnerische
Mannschaft erwies sich als der erwarte-
te spielstarke Gegner. Zu Beginn schien
es noch so, als ob unsere Mädchen in
der Defensive mit dem variablen Spiel
gut zurechtkommen sollten. Cosima, La-
rissa und Emma hatten die Sache im
Griff und nach vorne konnten Pauline,
Mila und Paula für Akzente sorgen. Als
Paula mit einem Linksschuss das 1:0
gelang, konnte man auf einen positi-
ven Spielverlauf hoffen. Der Gegentref-
fer war aber nur der Weckruf für die
Mädels aus Karlsruhe, die mit drei To-
ren in 10 Minuten das Spiel komplett
drehten. Eine Glanzparade von Charlotte
im Tor verhinderte Schlimmeres. Durch
ein paar Umstellungen fing sich unsere
Mannschaft und konnte das Spiel wie-
der ausgeglichener gestalten. Mit dem
1:3 ging es in die Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit konnten dann lei-
der die guten Vorsätze aus der Pausen-
ansprache nicht umgesetzt werden. Ein
Fernschuss von Sarah führte zwar noch
zum Anschlusstreffer. Es kamen jedoch
kaum Spielzüge nach vorne zustande,
die die gegnerische Abwehr ernsthaft
in Bedrängnis brachten. Kathi, die im
zweiten Durchgang für Charlotte im Tor
war, hielt den Kasten sauber, so dass es
beim knappen, aber nicht unverdienten
3:2-Sieg von Post Südstadt blieb.

Erfolgreiche Vereinsmitglieder
Gleich mehrere aktive Sportler der Kut-
schenfreunde waren in der vergangenen
Woche erfolgreich: Reiterin Anke Leh-
mann startete mit ihrem Pferd Nice De-
sert erfolgreich am Vielseitigkeitsturnier
in Haßloch am ersten Maiwochenende.
Ein dritter Platz in der Geländeprüfung

sowie ein siebter Platz in der Dressur
resultierten am ersten, leider verregne-
ten Turniertag. Und hätte das ansonsten
zuverlässige „Navi“ der Reiterin bei der
Springprüfung vom Sonntag wie sonst
auch 100%ig funktioniert, wäre hier gar
ein Spitzenplatz realisierbar gewesen.
Jungfahrerin Saskia Ring nahm eben-
falls an diesem Wochenende an der
Baden-Württembergischen Jugendsich-
tung des Jugendkaders in Ammerbuch
teil. Sie wurde zu den in diesem Jahr
stattfindenden Jugendförderprüfungen
eingeladen und wird von Jugendtraine-
rin Brauchle betreut werden. Sie star-
tete dann auch an Himmelfahrt bei der
Trophyveranstaltung des RR Hügelland
beim gastgebenden RRV Gengenbach-
tal. Mit Golden Girls Jill erreichte sie
bei den Pony/Einspänner Wertungen in
der Dressur den 2. Platz und beim Ke-
gelfahren den 3. Platz. Gespannbesitzer
Michael Ring reüssierte mit dem 2. Platz
beim Kegelfahren. Ebenfalls erfolgreich
präsentierte sich Christian Bayrhof mit
seinem Zweispänner mit zwei ersten
Plätzen in der Dressur und im Kegel-
fahren. Herzlichen Glückwunsch an alle
Startenden!
Vorankündigung: der nächste Arbeits-
einsatz, in Vorbereitung auf den Fahrer-
tag, findet am Samstag, 25. Mai ab
9 Uhr auf dem Fahrplatz statt.
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Jahres-Hauptversammlung
Am 10. Mai traf sich der OGV Ober-
weier zu seiner Hauptversammlung.
Sehr zur Freude der Veranstalter war
der Wendelinsaal mit unerwartet vielen

Vereinsmitgliedern voll besetzt. Der 1.
Vorsitzende, Heinz Buchmüller, begrüß-
te den Ortsvorsteher, Wolfgang Matzka,
die Ehrenmitglieder, den Vertreter des
Bezirksvereins, Klaus Gibs, sowie die
anwesenden Mitglieder sehr herzlich.
Nach dem Gedenken an vier in 2012/13
verstorbene Vereinsmitglieder schilderte
H. Buchmüller die zahlreichen Aktivitä-
ten des vergangenen Jahres. Nennens-
wert sind 2 Baumschnittkurse, 2 Fach-
vorträge, 2 Wanderungen, Pflanzen von
Obstbäumen vor der Waldsaumhalle,
Pflege von Sitzbänken in der Gemar-
kung, Teilnahme am Dorffest und ins-
besondere der ganztägige Ausflug an
den Neckar.

Der Schriftführer berichtete über seine
im Zusammenhang mit den Vereinsak-
tivitäten erstellten Berichte Schriften,
Briefe, Karten und Rundschreiben

Der Kassier konnte für 2012 einen aus-
geglichenen Haushalt berichten. Die
Kassenprüfer bestätigten im Anschluss
eine korrekte Buchführung und dem Ver-
ein solide Finanzen.

Für die Treue zum Verein wurden für 25
Jahre Vereinsmitgliedschaft Edith Gün-
ther, Marlene Kistner und Kurt Kistner
geehrt, für 40 Jahre Amelie Bohnens-
tengel und Erich Zinn sowie als neues
Ehrenmitglied Josef Wiest.

Nach dem positiven Wirtschaftsbericht
wurde unter Federführung von W. Matz-
ka die Vereinsverwaltung einstimmig
entlastet.

Die turnusmäßig anstehende Neuwahl
der Vereinsverwaltung verlief dann al-
lerdings nicht wie erhofft. Der bisherige
1. Vorsitzende, Heinz Buchmüller, lehnt
aus Gesundheitsgründen eine erneute
Kandidatur ab. Auch nach langer und
intensiver Diskussion war von den An-
wesenden trotzdem niemand bereit, für
den Vorsitz anzutreten. Ein leidenschaft-
licher Apell des Ortsvorstehers an die
Anwesenden, verbunden mit intensivem
Werben um den Fortbestand des Ver-
eins, half leider ebenfalls nichts. Ohne
einen 1. Vorsitzenden haben sich damit
aber zunächst zusätzliche Wahlen erüb-
rigt. Das weitere Vorgehen:

-Die bisherige Vereinsverwaltung setzt
ihre Tätigkeit zunächst kommissarisch
fort

- Alle Vereinsmitglieder werden mit der
Bitte um eine Kandidatur für den Vor-
sitz angeschrieben

- So zeitnah wie möglich wird eine er-
neute Hauptversammlung mit Neu-
wahlen angesetzt

Neben dem ersten Vorsitzenden haben
leider vier weitere Verwaltungsmitglie-
der, darunter der 2. Vorsitzende, ihren
Rücktritt erklärt. Ihnen wurde gebührend
gedankt (siehe Foto).
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Nach dem offiziellen Teil ließ der Schrift-
führer noch einmal das letzte Jahr in
Bildern Revue passieren. Die DIA-Schau
fand zwar Anklang, konnte jedoch die
Gemütslage nicht nennenswert aufbes-
sern.

VdK Ortsverband
Oberweier

Mitteilung an unsere Mitglieder:
Der VdK Ortsverband Ettlingenweier
macht am 20. Juli seinen diesjähri-
gen Vereinsausflug nach Würzburg mit
Stadtbesichtigung.
Wer von unseren Mitglieder Interesse
hat, an diesem Ausflug teilzunehmen,
möchte sich bitte Anfang Juni bei un-
serem Vorsitzenden Norbert Villringer -
Tel. 07243/98151 melden.

Ortsverwaltung Schluttenach
Sehr geehrte Bürger/innen
bei der Ortschaftsratssitzung am 7. Mai
wurde Dominik Wiesner von Ortsvor-
steher Heiko Becker dem Ortschaftsrat
sowie den Besuchern der Ortschafts-
ratssitzung vorgestellt. Dominik Wiesner
ist 15 Jahre alt und wurde als Schüler
der Wilhelm-Lorenz Realschule in den
Jugendgemeinderat von Ettlingen ge-
wählt. Nachdem Herr Wiesner durch
den Ortsvorsteher den Mitgliedern des
Ortschaftsrates vorgestellt wurde, stand
er den Bürgern noch für Fragen zur Ver-
fügung.
Die Ortschaftsräte übermittelten noch
ihre Glückwünsche zur Wahl in den Ju-
gendgemeinderat und wünschten ihm
weiterhin viel Erfolg und Spaß bei der
neuen Aufgabe. Der Ortschaftsrat si-
cherte Herrn Wiesner seine Unterstüt-
zung bei der Arbeit als Jugendgemein-
derat zu.
Ortsvorsteher
Heiko Becker

2 stellv. OV Herr Dr.Döring, OV Heiko Be-
cker, JG Dominik Wiesner, 1 stellv. OV Herr
Günter (v.l.)

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Schluttenbach ist
am 21. und 23. Mai geschlossen.

VHS
Informationen zum IDOGO®-Basiskurs
Sechs Übungen für den Alltag (Ruth
Baumann) siehe unter der Rubrik
Schöllbronn
Weitere Informationen und Anmeldung:
vhs Ettlingen, Außenstelle Schöllbronn /
Schluttenbach Außenstellenleitung
Maria-Luise Wipfler, 07243 20226,
vhs-schoellbronn@ettlingen.de

TV Schluttenbach

Abt. Volleyball
Dramatisches Finale beim
Volleyballturnier
Im wahrsten Sinne des Wortes „ins
Wasser gefallen“ ist das Freiluftopening
am Samstag, 4.Mai. Die gemeldeten
Mannschaften ließen es sich jedoch
nicht nehmen, nach Schluttenbach an-
zureisen, um das Turníer, dann eben in
der Halle, auszuspielen.
Es wurde in 2 Gruppen eine spannen-
de Vorrunde ausgetragen. Nach ca. 2
Stunden standen die Finalgegner fest:
das Schluttenbacher Mixteam gegen die
Mannschaft der Rübenrocker.
Nach spannendem Spiel, in dem die
Führung stetig wechselte, stand es nach
offizieller Spielzeit 24:24 und es ging in
die Verlängerung. Auch nach der Ver-
längerung stand es 28:28 unentschie-
den und der Sieger musste über die
2 Punkte Regelung gefunden werden.
Nach mehreren spannenden Ballwech-
seln sicherte sich die Mannschaft der
Rübenrocker den Turniersieg.
1. Rübenrocker
2. TV Schluttenbach
3. Spessart
4. Team Manu Ettlingen
5. Faustball Schluttenbach
6. Grashüpfer Ettlingenweier
Alle Teams hatten viel Spaß beim TV
Schluttenbach und angekündigt gerne
beim großen Rasenturnier beim Sport-
fest wiederzukommen.

Ortsverwaltung
Schöllbronn

Aktuelle Informationen

Grünabfall Friedhof
Die Ortsverwaltung hat Hinweise erhal-
ten, dass immer wieder die Sammelstel-
le für Grünabfall auf dem Friedhof als
zweiter Häckselplatz missbraucht wird.
Dadurch sind die Behälter dann, wenn
sie von Friedhofbesuchern gebraucht
werden, meist voll. Bitte achten Sie als
Friedhofbesucher im eigenen Interesse
auf solchen Missbrauch der Sammel-
stelle und melden Sie die Kennzeichen
auffälliger Fahrzeuge in der Ortsverwal-
tung (Telefon 2416).

Keine Autos auf dem Friedhof
Grundsätzlich gilt, dass der Friedhof
nicht mit dem Auto befahren werden
darf. Für den Transport von Blumen und
Pflanzerde stehen ausreichend Wagen
bereit.

Büsche zurückschneiden
Derzeit häufen sich leider auch wieder
Klagen von Fußgängern über schwer
passierbare Gehwege und uneinseh-
bare Kreuzungsbereiche. Dies liegt an
Büschen und Sträuchern, die weit über
die Grundstücksgrenze hinausragen und
deshalb von ihren Besitzern zurückge-
schnitten werden müssen. Denken Sie
an unsere Mitbürger/innen jeden Alters,
die zu Fuß unterwegs sind. Eine beson-
dere Gefahr stellen Büsche und Sträu-
cher in Kreuzungsbereichen dar. Bitte
schneiden Sie diese zurück, damit un-
gehinderte Sicht gewährleistet ist.
Das Grün muss bis zur Höhe von 2,30
m über dem Gehweg, 2,50 m über dem
Radweg und 4,50 m über der Fahrbahn
entfernt werden. Darüber hinaus dürfen
keine Verkehrszeichen oder Straßenlam-
pen von Ästen verdeckt werden.

Bolzplatz bei der Schule
Um Anwohnerbeschwerden zu vermei-
den, wird auf die seit Bestehen des
Bolzplatzes bei der Schule geltenden
Nutzungszeiten hingewiesen:
- Werktags bis 20 Uhr
- Sonn- und feiertags ist die Nutzung

untersagt
Die Nutzung ist außerdem beschränkt
auf Kinder und Jugendliche.

Partymeile Schulhof
Ebenso beschweren sich die Anwohner
immer wieder über lautstarke Partys im
Schulhof bis in die frühen Morgenstun-
den und den Müll, der hinterlassen wird.
Liebe Jugendliche und Schüler/innen:
Feiert und genießt die Ferien. Aber so,
dass sich niemand gestört fühlt und
am andern Tag Euren Müll wegräumen
muss.
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Schöne Ferien
Die Mitarbeiter der Ortsverwaltung
wünschen Ihnen allen schöne Pfingst-
ferien, eine erholsame Urlaubszeit und
- falls Sie die Ferienwochen andernorts
verbringen - eine gesunde Wiederkehr.
Allen, die zuhause bleiben, wünschen
wir strahlenden Sonnenschein und an-
genehme Temperaturen.

VHS

VHS-Außenstelle
Schöllbronn/Schluttenbach.

O 1014 IDOGO®-Basiskurs
Sechs Übungen für den Alltag
(Ruth Baumann)
Seien Sie neugierig und erfahren IDOGO®-
Qigong zum Ausklang des Tages von ei-
nem landschaftlich sehr schön gelege-
nen Platz oberhalb von Schöllbronn. Im
Mittelpunkt stehen Übungen aus dem
traditionellen Qigong. Mit Hilfe des spe-
ziell entwickelten IDOGO®-Stabes kön-
nen die Bewegungen auf einfache Wei-
se exakt und wirkungsvoll ausgeführt
werden.
Die Übungen lockern den ganzen Körper
durch gezielte Dehnung der Muskulatur
entlang der Meridiane und korrigieren
die Haltung. Die Tätigkeit der Atemmus-
kulatur wird optimiert und Atemvolumen
und -intensität nehmen zu. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich!
IDOGO®-Stäbe sind vorhanden. Bitte
bringen Sie nichts weiter mit außer
Neugierde und bequemer Kleidung für
draußen.
Informationen über das Kursangebot
und Anmeldung:
vhs Ettlingen, Außenstelle Schöllbronn /
Schluttenbach
Außenstellenleitung Maria-Luise Wipfler
Tel.: 0 72 43 / 2 02 26, E-Mail:
vhs-schoellbronn@ettlingen.de
Montags, 20 bis 21 Uhr
Beginn: 10. Juni 2013 - 6 Termine
Treffpunkt: Kreisverkehr an der Schwes-
ter-Baptista-Straße in Schöllbronn
Entgelt: 29 Euro

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Termine:
Freitag, 17. Mai
10 Uhr – Yoga auf dem Stuhl –
15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl –
Treff jeweils Neue Schule. Für Men-
schen, die aus Alters- oder anderen
Gründen nicht mehr auf der Matte üben
können oder möchten. Der Zugang zur
Neuen Schule erfolgt über die Bulacher
Straße. Die Übungen finden im Raum Z4
im 1. Obergeschoss statt.
Dienstag, 21. Mai
09:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 22. Mai
15 Uhr – Nordic-Walking – Treff:
Neuroder Straße 24
Wenn erforderlich, wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
gegeben. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Es wird nur auf Wald- und
Feldwegen gegangen. Für Geübte geht
eine zweite Gruppe auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gmarschar@arcor.de

Katholische öffentliche
Bücherei St. Antonius
Spessart, Hohlstr. 13

Neue CDs:
Rea Garvey - Can‘t stand the silence
Johnny Cash - The man in black
Caligola - Back to earth
Unheilig - Große Freiheit

Neue DVDs:Kochen ist Chefsache
Einem Sternekoch in Paris droht der
Verlust des Edelrestaurants, weil der Fi-
nanzier Platz für die Molekular-Küche
schaffen will. Doch ein neuer Koch
bringt frischen Wind und Unruhe in den
Fresstempel. FSK ab 6

Lachsfischen im Jemen
Ein jementischer Scheich, möchte in
seinem Wüstenstaat Lachse ansiedeln.
Ein Fachmann für Fischzucht tut die
Idee zunächst als Unfug ab, doch dann
greifen auch die Politik und die Liebe
ein. Romantik, Humor und schöne Bil-
der. FSK ab 6

Der Hobbit: Eine unerwartete Reise
Mit dem Besuch des weisen Zauberers
Gandalf verändert sich das beschauli-
che Leben eines Hobbits für immer.
FSK ab 12

Die Kirche bleibt im Dorf
Wenn sich zwei Dörfer die Kirche und
den Friedhof teilen, dann ist Ärger vor-
programmiert und wandelt sich schnell
in „Romeo und Julia“ auf schwäbisch.
FSK ab 6

Sommer in Orange
Eine WG von Baghwan-Anhängern aus
Berlin zieht in die bayerische Provinz.
Zwei Welten prallen aufeinander.
FSK ab 12

Zwei an einem Tag
Am 15. Juli 1988 lernen sich Emma und
Dexter kennen. Danach trennen sich ihre
Wege, aber sie treffen sich jedes Jahr
am schicksalsträchtigen Datum. Eine et-
was andere Liebesgeschichte nach dem
Bestseller von David Nicholls.
FSK ab 12

The Help
Das Schicksal dreier Frauen in den Süd-
staaten der USA in den frühen 1960er
Jahren. Sehenswert!

Neue DVDs für Kinder:
Shaun das Schaf - Best of 1
Shaun das Schaf - Best of 2
Gregs tagebuch 2: Gibt‘s Probleme
Lauras Stern un die Traummonster
Mein Freund der Delfin
Hugo Cabret
Hugo lernt in Paris den Ladenbesitzer
Georges Méles und dessen Patenkind
Isabelle kennen. Sie besitzt eine Halsket-
te mit einem herzförmigen Schlüssel und
ann einen antiken Roboter zum Laufen
bringen. Und dies scheint nicht das ein-
zige Geheimnis zu sein. FSK ab 6

Kommen Sie vorbei - die Ausleihe ist
kostenfrei.
Öffnungszeiten: Do 16-18 Fr 17-19 Uhr
Tel.: 07243 5329752
(mit Anrufbeantworter)

TSV Schöllbronn

Haben Eltern kein Interesse an der
Jugendarbeit beim TSV Schöllbronn??
Am 8. Mai fand in der TSV Gaststät-
te „Panorama“ die außerordentliche
Jugend-Jahreshauptversammlung statt.
Grund dieser Versammlung war der
zweite Versuch eine Jugendverwaltung
zu finden. Leider wurde auch diese Ver-
sammlung von den Eltern der Jugend-
lichen, welche beim TSV Schöllbronn
ihrem Sport nachgehen, nicht besucht.
Es waren nur 11 Personen anwesend,
alle bereits in der Verwaltung oder als
Trainer/Betreuer tätig.
Eine Jugendverwaltung wurde auch die-
ses Mal nicht gefunden. Aktuell wird die
Jugend des TSV noch kommissarisch
bis zum 14.Juli vom bisherigen Jugend-
leiter Clemens Lumpp geleitet. Danach
wird er das Amt endgültig niederlegen.
Welche Konsequenzen dies für den Ver-
ein kurz- bzw. langfristig hat, ist noch
nicht absehbar, eine kontinuierliche
Fortführung der Jugendarbeit in allen
Bereichen ist jedoch stark gefährdet.
Als Vereinsmitarbeiter stellt man sich
die Frage, wieso der Jugendarbeit von
einer Mehrzahl der Eltern keinerlei Inte-
resse entgegengebracht wird. Man hat
manchmal den Eindruck, dass der Ver-
ein nur noch als Dienstleister angesehen
wird und fertig.
Vielleicht findet sich nach diesem Be-
richt, doch der Eine oder Andere, der
an einer Mitarbeit in der Jugendverwal-
tung interessiert ist. Es ist jeder will-
kommen. Bei Interesse erbittet der TSV
Schöllbronn ihre Nachricht an
info@tsv-schoellbronn.de.

Geschäftsstelle
Für das anstehende Sportfest vom
13. - 15. Juli sucht der TSV Schöllbronn
für den Sonntag und Montag Bedie-
nungen. Interessierte wenden sich bit-
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te schriftlich an mitgliederverwaltung@
tsv-schoellbronn.de oder telefonisch an
07243/28232.
Auch bittet der TSV Schöllbronn um Ku-
chenspenden für Samstag, 13. Juli und
Sonntag, 14. Juli.
Diese können ab dem 13. Juli ab 11 Uhr
morgens beim Kuchenstand abgegeben
werden.

Abt. Fußball

TSV Schöllbronn I – SSV Ettlingen I 4:0
(2:0)
TSV Schöllbronn für das Topspiel in
Jöhlingen gut gerüstet.
Die 1. Mannschaft des TSV Schöllbronn
scheint nach dem kampflosen 3:0-Sieg
unter der Woche beim VFR Ittersbach II,
der keine Mannschaft stellen konnte und
dem sonntäglichen 4:0-Heimspielsieg
gegen den Stadtrivalen SSV Ettlingen
zurück in der Erfolgsspur zu sein. Ver-
gessen ist inzwischen die 2:4-Niederlage
gegen den SV Völkersbach, zumal die
Völkersbacher aus ihren beiden letzten
Spielen nach dem Sieg in Schöllbronn
nur einen Punkt ergattern konnten (2:2
gegen Rüppurr, 0:5 in Mutschelbach).
Ein weiterer Konkurrent im Kampf um
Platz 2, der bisherige Tabellenzweite FC
Viktoria Jöhlingen, verlor zudem einiger-
maßen überraschend beim Vorletzten
Spfr. Forchheim II mit 0:1, sodass unser
TSV Schöllbronn vor dem Gipfeltreffen
am Pfingstsamstag, 17 Uhr, beim FC
Jöhlingen, mit einem Punkt Vorsprung
vor dem Gegner mit einer guten Aus-
gangslage ins Rennen gehen kann.
Gegen den SSV Ettlingen, der vor ei-
ner Woche mit einem 5:2-Sieg bei der
SG Stupferich aufhorchen ließ, starte-
te der TSV hoch konzentriert und ging
schon nach 6 Minuten mit 1:0 in Füh-
rung, als der wiederum stark spielende
Rebholz einen guten Pass von Schaudt
verwerten konnte. Im weiteren Verlauf
der 1. Halbzeit entwickelte sich ein of-
fener Schlagabtausch mit Torchancen
auf beiden Seiten, wobei Sascha He-
ckenbach zweimal den Ausgleich mit
starken Reaktionen verhinderte, auf der
anderen Seite Martin Herrmann mit ei-
nem Kopfball knapp scheiterte und ein
Schuss von Leotrim Beqiraj knapp am
Tor vorbeirauschte. Als in der 37. Minute
der fleißige Schaudt im Strafraum von
den Beinen geholt wurde, verwandelte
Leotrim Beqiraj den fälligen Strafstoss
sicher zur 2:0-Pausenführung.
Auch in der 2. Halbzeit mischten die
Ettlinger im Mittelfeld gut mit, verfin-
gen sich aber zunehmend im dichten
Abwehrnetz der Schöllbronner, welches
bei Bedarf auch mit Unterstützung des
eigenen Angriffs verdichtet wurde. Mit-
te der 2. Halbzeit war das Spiel mit
dem 3:0, wiederum von Leotrim Beqi-
raj erzielt, vorzeitig entschieden. Zudem
verloren die Gäste in der 87. Minute
ihren Abwehrspieler Schmidt mit einer
Ampelkarte. Da die Begegnung Mit-

te der 2. Halbzeit wegen eines Hagel-
schauers von dem ordentlich leitenden
Schiedsrichters Rieling aus Rheinstetten
für zwei Minuten unterbrochen worden
war, nutzte der aufgerückte Jan Hecken-
bach diese Nachspielzeit, um mit ei-
nem strammen, verdeckten Schuss den
4:0-Endstand herzustellen.
Was zu Beginn der Rückrunde nach
durchwachsenen Leistungen zu Saison-
beginn kaum jemand für möglich gehal-
ten hätte, ist jetzt Wirklichkeit geworden:
Nach 11 Siegen in den letzten 10 Spie-
len und bis zu acht Punkten Rückstand
auf den Relegationsplatz kann unsere
Mannschaft mit breiter Brust nach Jöh-
lingen fahren!

TSV Schöllbronn II – SV Burbach I 2:6
(1:3)
Verdienter Gästesieg nach kuriosem
Spielverlauf
Torfolge: 0:1 Imbriani (13.), 0:2 Bongarts
(18.), 1:2 Rubel (22.), 1:3 (Bongarts (28.),
2:3 Baumgärtner (68.), 2:4 Schell Y. (82.),
2:5 Schell Y. (86.), 2:6 T. Müller (88.)
In den ersten Minuten überrannten die
Burbacher die Heimelf, erzielten zu-
nächst aber nur zwei Treffer, weil Bräd-
le im TSV-Tor einige Male glänzende
Reaktionen zeigte. Dem Spielverlauf
nach völlig überraschend gelang Ru-
bel für den TSV der Anschlusstreffer,
doch Bongarts baute wenig später den
Gästevorsprung auf 1:3 aus. Die flüssig
kombinierenden Gäste versäumten es
vor und nach der Pause, ihre Torchan-
cen zu verwerten und als Baumgärtner
in der 68. Minute den Schöllbronner An-
schlusstreffer zum 2:3 erzielt hatte. Wur-
den die Gäste nervös. Eine Viertelstunde
lang war das Spiel jetzt völlig offen. Erst
in den letzten 10 Minuten brachen die
Schöllbronner mit drei Burbacher Tref-
fern im Zweiminutentakt ein. Zweimal
Y. Schell(82./86.) und Tobias Müller(88.)
sorgten spät für klare Verhältnisse. Am
Pfingstsamstag, 15 Uhr, spielt unsere
2. Mannschaft beim punktgleichen SSV
Ettlingen II

Abt. Jugendfußball

SG Schöllbronn/Spessart – SG Forst/
Hambrücken (A-Junioren 1:4 (0:0)
Unsere A-Junioren konnten zwar in der
1. Halbzeit ein 0:0 in die Pause retten,
waren aber in der 2. Halbzeit dem von
den Gästen vorgelegten Tempo nicht
mehr gewachsen und mussten in regel-
mäßigen Abständen vier Gegentore hin-
nehmen, darunter ein Eigentor. Immerhin
gelang Lukas Karollus kurz vor Spielen-
de noch das Ehrentor. Die A-Junioren
belegen dennoch in der aktuellen Ta-
belle der Landesliga Mittelbaden einen
hervorragenden 6. Tabelle. Als Abstiegs-
kandidat zu Rundenbeginn gehandelt,
verschaffte sich unsere Mannschaft in
den bisher 19 von 20 Spielen schnell
Respekt und kann mit einem Sieg im
letzten Punktspiel am Samstag, 1.6.,

17.30 Uhr, in Königsbach bei der SG
Wettersbach/Königsbach/ Mutschelbach
den 6. Tabellenplatz halten.

TC Rot-Weiß Schöllbronn

Saisoneröffnung
Gut besucht war trotz des kühlen Wet-
ters die Saisoneröffnung am Sonntag,
28. April.
Dank des zusätzlichen Einsatzes der
Helfer um Josef Neumaier konnte mit
einem Mixed aus den Reihen des Vor-
standes in die neue Freiluftsaison ge-
startet werden.

Schleifchenturnier
Am Vatertag rief unsere Sportwartin Kati
zum Schleifchenturnier und eine bunte
Meute folgte dem Ruf: In bunten, von
Kati zusammen gestellten Paarungen
absolvierten die Teilnehmer Spielrun-
den im Wettbewerb um die begehrten
Schleifchen.

Medenspiele
Auch die Medenrunde des Badischen
Tennisverbandes hat mittlerweile begon-
nen. Die Spielergebnisse bisher:
Sa., 4. Mai
TSG TC Eberstein/TV Sandweier1 : Ju-
nioren U18/TC Völkersbach 4:2
TC BG Rastatt : Juniorinnen U18 offen
Herren 40 / TC RW Karlsdorf 2 3:6
So., 5. Mai
Herren : TSC TC RW Kraichtal 7:2
Fr., 10. Mai
Herren 65 : SV BWR Karlsruhe 5:1
TC Ettlingen : Junioren U14 6:0
Sa., 11. Mai
Junioren U18 : TC BG Rastatt 6:0
Herren 40 : TSV Jöhlingen 0:9
So., 12. Mai
TC Dietlingen 2 : Herren 5:4
TC Hügelsheim : Damen 3:6

Clubmeisterschaft Hobbyspieler
Herren
Wer ist der Beste unter den Hobbyspie-
lern? Wie schon in den Vorjahren tragen
die Herren, die nicht Mannschaftspieler
sind, ihre Clubmeisterschaft an einem
Tag auf unserer schönen Anlage aus.
Los geht es am Pfingstsonntag, 19. Mai,
ab 11 Uhr unter der bewährten Leitung
von Sportwartin Kati, toller Sport und
gute Unterhaltung für Zuschauer mit viel
spannendem Tennisspiel ist garantiert.
Infos gibt es bei Alexander Baumgärtner
unter Tel. 0 72 43 / 52 78 46.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 29. Juni ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.
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Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Der VdK lädt wieder am 23. Mai ab 14.30
Uhr zum Kaffeenachmittag im evange-
lischen Gemeindezentrum Bruchhausen
ein. Wer abgeholt werden möchte, kann
sich bei Ingrid Nicol, 98912 oder
Luise Cornely, 91919 melden.

KVV-Fahrkarten in der
Ortsverwaltung erhältlich
Monats-, Ausbildungs- und Tageskarten
sowie Wabenkarten für Erwachsene
und Kinder erhalten Sie in Ihrer Orts-
verwaltung.
Nutzen auch Sie diesen bürgerfreundli-
chen Service vor Ort !

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Spessart:
Montag bis Mittwoch: 8 - 12 Uhr
Montag und Dienstag: 13 - 17 Uhr
Donnerstag: 13 - 19 Uhr
Freitag: 7 - 13 Uhr

Kindergarten St. Elisabeth
Besuch der Vorschüler bei der
Ortsverwaltung Spessart

Am 17. April wurden die Kinder des
Elisabethen-Kindergartens freundlich
von der Ortsvorsteherin Frau Elke Wer-
ner begrüßt.
Zuerst führte sie die Kinder durch die
Räumlichkeiten des Rathauses. Anschlie-
ßend gingen wir in den Sitzungssaal,
wo sonst der Ortschaftsrat tagt. Frau
Werner hielt eine „Kinderratssitzung“
mit folgenden Tagesordnungspunkten:
„Walderlebnispfad“ und „Kinderfreund-
liches Spessart“! Die Kinder durften ihre
Vorschläge und Ideen miteinbringen und
Frau Werner machte sich dazu Notizen.
Über die kreativen Anregungen und Ant-
worten der zukünftigen Schulanfänger
zeigte sich die Rathauschefin erstaunt
und begeistert.
Zum Beispiel solle doch bitte schön
ein „Segelflugplatz“, eine Halle für

Kampfsport, ein Kinderhochsitz zum
Tiere beobachten, ein „Waldspielplatz“
und ein „Fahrradparcours“ eingerichtet
werden.
Frau Werner lobte die Ideen verwies aber
auf die Durchführbarkeit der Wünsche.
Die Kinder bedankten sich für die Ein-
ladung und die anschauliche Exkursion
durch das Rathaus mit vielen Einblicken.
Im Kindergarten wurde dann noch fleißig
das „Spessarter Wappen“ für den eige-
nen Ordner angemalt.
Ein erlebnisreicher Vormittag ging ganz
schnell zu Ende.

„Man sieht nur mit dem Herzen gut –
das Wesentliche ist für die Augen un-
sichtbar“ Antoine de Saint-Exupéry

An diese Worte erinnerten sich die För-
dervereinsmitglieder als diese Woche
das große, vom Verein gestiftete Son-
nensegel installiert wurde und damit ein
Großprojekt zum vorläufigen Abschluss
kam. Wer hätte gedacht, dass ein solch
ehrgeiziges Vorhaben innerhalb so kur-
zer Zeit realisiert werden könnte? Alle,
die von Anfang an mit dem Herzen das
kleine Paradies gesehen haben, in dem
die Spessarter Kinder nun täglich spie-
len, lachen und toben dürfen. Es ist Zeit
gerührt zu danken:
Dem gesamten Kindergartenteam für
seine Begleitung während dieser be-
sonderen Zeit und den vielen kreativen
Ideen und motivierenden Gesprächen.
Dem Kirchengemeinderat, speziell Herrn
Kaiser, der durch seine fachmännische
und tatkräftige Unterstützung mit viel
Elan alle Arbeiten vorangetrieben hat.
Allen Fördervereinsmitgliedern, die auf
vielfältige Art und Weise das Projekt von
Anfang an unterstützt und getragen ha-
ben. Frau Werner, die bei der Stadt für
das Vorhaben eingestanden ist. Pfarrer
Pummer, der dem Verein vertraut und
geglaubt hat, dass er sein ehrgeiziges
Ziel erreichen wird. Andreas Heilig des-
sen Galerie zum Schauplatz einiger il-
lustrer Veranstaltungen wurde für seine
offene Lässigkeit. Dr. Determann vom
Kulturamt für seine fachlich kompetente
und stets sehr geduldige Hilfe. Herrn
Offele für seine Beraterfunktion, die von
unschätzbarem Wert war. Anja Grün
(Stadt und Natur) Cora und Udo Strack
(Seydell Gatenbau) für ein in sich stim-
miges Konzept und dessen Umsetzung.

Allen Sponsoren für ihr finanzielles En-
gagement, das dem Projekt den nötigen
Schwung gegeben hat. Sie alle haben
mit dem Herzen gesehen und den Kin-
dern einen wunderschönen Spielraum
geschaffen, den sie täglich genießen.
Alle Pflanzenpaten werden am 17. Mai
(16:30 – 18:30 Uhr) und 18. Mai (10 – 12
Uhr) zum Unkraut jäten und Sand- bzw.
Rindenmulch-nachfüllen erwartet. Wer
hat, sollte bitte noch einen Schaufel und
einen Schubkarren mitbringen.
Dankeschön an alle im Voraus!

Kath. öffentliche Bücherei

Neue CDs:
Rea Garvey – Can’t stand the silence
Johnny Cash – The man in black
Caligola – Back to earth
Unheilig – Große Freiheit

Neue DVDs:
Kochen ist Chefsache - Einem Sterne-
koch in Paris droht der Verlust des Edel-
restaurants, weil der Finanzier Platz für
die Molekular-Küche schaffen will. Doch
ein neuer Koch bringt frischen Wind und
Unruhe in den Fresstempel. FSK ab 6
Lachsfischen im Jemen - Ein jeme-
nitischer Scheich, möchte in seinem
Wüstenstaat Lachse ansiedeln. Ein
Fachmann für Fischzucht tut die Idee
zunächst als Unfug ab, doch dann grei-
fen auch die Politik und die Liebe ein.
Romantik, Humor und schöne Bilder.
FSK ab 6
Der Hobbit: Eine unerwartete Reise
Mit dem Besuch des weisen Zauberers
Gandalf verändert sich das beschauli-
che Leben eines Hobbits für immer.
FSK ab 12
Die Kirche bleibt im Dorf –Wenn sich
zwei Dörfer die Kirche und den Friedhof
teilen, dann ist Ärger vorprogrammiert
und wandelt sich schnell in „Romeo und
Julia“ auf schwäbisch. FSK ab 6
Sommer in Orange– Eine WG von
Bhagwan-Anhängerin aus Berlin zieht
in die bayerische Provinz. Zwei Welten
prallen aufeinander. FSK ab 12
Zwei an einem Tag- Am 15. Juli 1988
lernen sich Emma und Dexter kennen.
Danach trennen sich ihre Wege, aber sie
treffen sich jedes Jahr am schicksals-
trächtigen Datum. Eine etwas andere
Liebesgeschichte nach dem Bestseller
von David Nicholls. FSK ab 12.
The Help – das Schicksal dreier Frauen
in den Südstaaten der USA in den frü-
hen 1960er Jahren. Sehenswert!

Neue DVDs für Kinder:
Shaun das Schaf – Best of 1
Shaun das Schaf – Best of 2
Gregs Tagebuch 2: Gibt’s Probleme
Lauras Stern und die Traummonster
Mein Freund der Delfin
Hugo Cabret - Hugo lernt in Paris den
Ladenbesitzer Georges Méliès und des-
sen Patenkind Isabelle kennen. Sie be-
sitzt eine Halskette mit einem herzför-
migen Schlüssel und kann einen antiken
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Roboter zum Laufen bringen. Und dies
scheint nicht das einzige Geheimnis zu
sein. FSK ab 6
Kommen Sie vorbei – die Ausleihe ist
kostenfrei.
Öffnungszeiten: Do 16-18 Fr 17-19 Uhr
Tel.Nr.: 07243/5 32 97 52 (mit Anrufbe-
antworter)

Wandergruppe
Die nächste Wanderung am Diens-
tag, 21. Mai führt von Freiolsheim nach
Waldbrechtsweier. Dort ist Einkehr im
Waldenfelsstüble. Zurück geht es zu
Fuß bis Malsch und von dort erfolgt die
Rückfahrt mit dem Bus. Abfahrt nach
Freiolsheim ist um 10 Uhr am Brünnä-
ckerweg.
Kinoklassiker am Nachmittag
Am Mittwoch, 22. Mai wird um 17 Uhr
der Film „Die Kirche bleibt im Dorf“ im
schwäbischen Dialekt gezeigt. Wer sich
amüsieren will, ist eingeladen.
Termine:
Dienstag, 21. Mai
10 Uhr – Wandergruppe – Abfahrt ab
Haltestelle Brünnäckerweg
Mittwoch, 22. Mai
17 Uhr – Kino am Nachmittag:
„Die Kirche bleibt im Dorf“
Donnerstag, 23. Mai
9 Uhr – Nordic Walking – Sportplatz

14 Uhr – Spiele-Nachmittag
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Arbeitskreis 3. Welt
Am 25. Mai von 10 - 11:30 Uhr nimmt
der Arbeitskreis wieder Sachen für den
Flohmarkt an. Bitte bringen Sie diese
zum Keller des Kindergartens in der
Hohlstraße 13, Spessart.
Im September wird Angelika Ehrle wie-
der in Spessart sein und von ihrer Arbeit
in Indien (Deepam) berichten. Termin ist
voraussichtlich der 22. September. Ge-
nauere Informationen finden Sie recht-
zeitig im Amtsblatt.

St. Antonius-Kirche Spessart
Singen ist Nahrung für die Seele
Die Lieder, die wir singen, betonen das
Verbindende der Religionen. Wir singen
indianische Lieder, indische Mantras,
christliche Lieder u. a. Neben diesen
traditionellen Liedern singen wir auch
Lieder von zeitgenössischen Liederma-
cherInnen z. B. Gila Antara, Iria Schärer,
Brigitte Schmitz u.v.a.
Sandra Musger lädt alle ein, die in Ge-
meinschaft singen und auch mal tanzen
wollen. Ohne Anmeldung und weitere
Verpflichtung.

Die nächsten Male treffen wir uns am 17.
Mai und 14. Juni immer um 20 Uhr. Wir
singen an diesen Terminen im Turnraum
vom Kindergarten Spessart in der Hohl-
str. 13, da der Pfarrgemeindesaal belegt
ist. Bei Fragen 21397.

TSV 1913 Spessart
100-jähriges Vereinsjubiläum
Offener Brief an die TSV-Mitglieder,
Freunde und Gönner „Wir brauchen Sie!“
Mit großen Schritten nähert sich der
TSV Spessart weiterer Höhepunkte sei-
nes 100-jährigen Vereinsjubiläums. Im
Juni finden auf dem Vereinsgelände bei
der TSV Waldgaststätte folgende Veran-
staltungen statt:
15. – 16. Juni Jugendsportfest. Am
Samstag wird das 9. Internationale E-
Jugendfußballturnier mit renommierter
Beteiligung u.a. mit den Jugendlichen
vom KSC und Borrussia Dortmund aus-
getragen. Am Sonntag stellen sich die
Jugendabteilungen der Spessarter Ver-
eine dem interessierten Publikum vor.
Montag 17. Juni spielen die Fußballer
von Rainer Scharinger & Friends gegen
eine AH-Albtalauswahl für einen guten
Zweck. Der Erlös geht in diesem Jahr
an den Tafelladen in Ettlingen. Anschlie-
ßend findet eine Party mit Livemusik von
„Double Trouble“ statt.
Am darauffolgenden Wochenende wird
das offizielle TSV-Jubiläumssportfest
vom 21. – 24. Juni ausgetragen mit Ju-
gend- und Seniorenfußball, Betriebs-
fußballspiele und Stadtmeisterschaften
bis zur AH. Das sportliche Highlight am
Samstag ist das Spiel der KSC-Allstars
gegen den österreichischen Zweitligis-
ten SV Ried. Am Freitag findet der 21.
offene TSV-Volkslauf und am Sonntag
hoffentlich bei bestem Wetter ein Fest-
gottesdienst statt. Abgerundet wird das
sportliche Programm mit viel Live-Musik
für jeden Geschmack, wobei sicherlich
das Party-Highlight am Samstag mit
der SWR3-Dance Night steigt. Natürlich
kommt das kulinarische Vergnügen an
allen Festtagen nicht zu kurz.
Unser diesjähriges Festprogramm erfor-
dert ein hohes Maß an Engagement. Wir
würden uns riesig freuen, falls uns viele
TSV-Mitglieder, Freunde und Gönner un-
terstützen würden. Wir suchen helfende
Hände für unsere Veranstaltungen, in
erster Linie in den Bereichen Essen-
und Getränkeausgaben. Wenn Sie un-
terstützen wollen, sprechen Sie uns an,
alle Verwaltungsmitglieder bzw. Georg
Lauinger unter Tel.: 01727249324 oder
per eMail: lauingerke@aol.de !
Vielen Dank!!! Sagt der TSV-Vorstand:
Eberhardt Weber, Gerhard Weber und
Oliver Kraft

Abt. Fußball
ATSV Kleinsteinbach 2 – TSV Spessart
2 5:1 (3:0)
Im vorgezogenen Spiel beim Meister-
schaftsanwärter ATSV Kleinsteinbach II

lag die TSV-Reserve nach ca. 20 Spiel-
minuten bereits mit 0:3 zurück. Das im-
provisierte Team fiel nun nicht ausein-
ander, sondern fand immer besser ins
Spiel und hätte mehr als nur einen Tref-
fer durch Lukas Hoppe vor der Halbzeit
erzielen können. Auch in der zweiten
Halbzeit bot die ohne Ersatzspieler an-
getretene Mannschaft dem Tabellenfüh-
rer sehr gut Paroli. Erst in den letzten
Minuten schwanden die Kräfte und es
mussten noch zwei weitere Gegentref-
fer hingenommen werden, so dass man
deutlich unter Wert geschlagen wurde.
Die Komplimente der Heimmannschaft
unterstrich die gute Leistung der TSV-
Reserve.

SV Völkersbach 2 – TSV Spessart 2:4
(0:3)
Zu dem erwarteten Sieg kam die TSV-
Elf bei der zweiten Mannschaft des SV
Völkersbach. Allerdings tat sich das
Team äußerst schwer und es dauerte bis
zur 20. Minute ehe Devrim Yilmaz auf
Zuspiel von Lukas Hoppe die 1:0-Füh-
rung gelang. Nun bestimmte die TSV-Elf
das Spiel und in der 40. Minute wur-
de Pascal Weingärtner im Völkersbach
Strafraum gefoult. Den fälligen Elfer
verwandelte Devrim Yilmaz sicher zum
2:0. Die 3:0 kurz vor dem Seitenwechsel
gelang wiederum Devrim Yilmaz durch
einen direkt verwandelten Eckball. In 50.
Minute konnte der Gastgeber auf 1:3
verkürzen. Dann traf der eingewechsel-
te Marco Flöh nach Rechtsflanke von
Fabio Ochs den Pfosten des Völkers-
bacher Tores. Nach 65 Minuten stellte
Devrim Yilmaz mit seinem vierten Tor auf
Zuspiel wiederum von Lukas Hoppe den
drei Tore Abstand her. Bei etwas mehr
Zielstrebigkeit wäre nun ein höheres Er-
gebnis möglich gewesen, doch wurden
die besten Torchancen leichtfertig ver-
geben. In der 80. Minute gelang der
Heimmannschaft das zweite Tor.

TSV Spessart 2 – TSV Oberweier 2 6:0
(2:0)
Wenig Federlesens machte die TSV-Re-
serve mit ihrem Gast und ließ diesem
über die gesamten 90 Minuten nicht den
Hauch einer Chance. Bis zum Seiten-
wechsel lag die Heimmannschaft durch
Tore von Martin Seitel und Lukas Zajons
mit 2:0 in Führung. Kurz nach Wieder-
anspiel trug sich Sascha Sabelek in die
Torschützenliste ein. Marco Flöh ließ
das 4:0 und 5:0 zu folgen, ehe Chris-
toph Ochs in seinem Abschiedsspiel für
den TSV mit dem 6:0 den Schlusspunkt
setzte.

TSV Spessart – TSV Oberweier 1:4 (1:3)
Die TSV-Elf zeigte über weite Strecken
des Spiels eine gute Leistung aber letzt-
lich führten Unkonzentriertheiten zu den
Gegentoren. Bereits in der zweiten Mi-
nute führte ein Ballverlust im Spielauf-
bau zum 0:1. In der 20. Minute führte
eine ähnliche Situation zum 0:2. Un-
mittelbar vor dem Pausenpfiff ließ sich
fast die gesamte TSV-Elf ausspielen und
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musste das 1:3 hinnehmen. Zuvor er-
zielte Mathias Axtmann auf Zuspiel von
Pascal Weingärtner in der 25. Minute
mit einem Schuss in die lange Torecke
den Anschlusstreffer zum 1:2. In Halb-
zeit zwei gab es für beide Mannschaften
Torchancen. Der Gast nutzte davon eine
in der 75. Minute und zog auf 1:4 davon.
Die TSV-Elf bemühte sich zwar weiter
doch Zählbares sprang nicht mehr her-
aus. Am Ende siegte der Gast nicht un-
verdient wenn auch um ein Tor zu hoch!

Vorschau:
Samstag, 18. Mai
13 Uhr C-3-Liga
SV Burbach 2 – TSV Spessart 2
15 Uhr B-2-Liga
SV Burbach – TSV Spessart

Abt. Fußball-Junioren

F-Junioren
Beim Spieltag in Burbach trafen wir
auf die beiden Bulacher Mannschaften,
Bernbach und Sulzbach. Gestützt auf
zwei starke Torhüter, eine Abwehr, die
sehr wenig anbrennen ließ und einen gu-
ten Angriff ging es zur Sache. Insgesamt
hat die Mannschaft einen tollen Fußball
mit einigen sehr gelungenen Aktionen
und eine außerordentliche Einsatzbereit-
schaft gezeigt. Die ersten drei Spiele
konnten wir deutlich dominieren, ehe es
im letzten Spiel gegen eine starke Bula-
cher Mannschaft ging. In diesem Spiel
standen sich zwei sehr gute Mannschaf-
ten gegenüber. Leider lagen wir Mitte
der Partie bereits mit 1:3 in Rückstand.
Zwar konnten wir nach einer schönen
Einzelleistung noch den Anschlusstreffer
erzielen, doch mit dem Schlusspfiff fiel
das 4:2. Insgesamt gesehen, geht der
Sieg der Bulacher in Ordnung, da sie
in diesem Spiel einfach mehr Chancen
hatten. Auch aus Niederlagen lernt man,
deshalb weiter so Jungs! Und hier die
Einzelergebnisse:
TSV Spessart – SC Bulach 3:0, TSV
Spessart – FV Sulzbach 5:1, TSV Spes-
sart – FK Bernbach 6:0 und TSV Spes-
sart – SC Bulach 2:4.

E-Junioren
E2 SC Neuburgweier – TSV Spessart/
Schö 6:0 (2:0)
An diesem Samstag zeigten wir gegen
eine sehr robust und kampfbetont zur
Sache gehende Neuburgweierer Mann-
schaft unsere bisher schlechteste Sai-
sonleistung. Leider erwischte an diesem
Tag keiner unserer Jungs seine Normal-
form und so kam es, dass wir dem
Gegner hinten die Tore schenkten und
vorne große Chancen kläglich vergaben.
Zur Halbzeit stand es 2:0 und eigentlich
wollten wir dieses Ergebnis noch umbie-
gen. Wir begannen auch stark, doch mit
dem dritten Gegentor war unsere Moral
dann gebrochen und somit bekamen wir
noch drei weitere Gegentore ohne selbst
einmal zu treffen. Also Jungs, Kopf hoch
und im nächsten Spiel gegen Bulach

wieder zumindest Normalform zeigen.
Es spielten Andrey Naryshkin im Tor,
Florian Wipfler, Samuel und Lukas Rent-
schler, Malte Dankelmann, Alessandro
Bonfante, Marius Seinsoth, Jonathan
Schneider, Fabian Ernst und Eike Krom-
minga.

E1 SG Völkersbach/Burbach : TSV
Spessart/Schö 1:3 (1:0)
Beim vorletzten Spiel der Rückrunde
konnte das starke Team von Völkers-
bach-Burbach 1:0 in Führung gehen,
während unsere Mannschaft engagiert
kämpfte, aber keine Chance gegen die
gut organisierte gegnerische Abwehr
verwandeln konnte. Auch der Gegner
hatte weitere hochkarätige Chancen, die
aber Torwart Luke souverän vereitelte.
Erst in der 2. Halbzeit setzte die Ein-
wechslung von Lea bei ihren Kamera-
den neue Energien frei: Andreas gelang
mit einem Freistoß in den Winkel der
nicht mehr für möglich gehaltene Aus-
gleich, unmittelbar danach brachte Nick
mit einer feinen Einzelleistung den TSV
Spessart sogar mit 2:1 in Führung und
Finn stand genau richtig, um mit einem
herrlichen Weitschuss das viel umjubel-
te 3:1 zu erzielen. Großes Kompliment
an das gesamte Team, das auch trotz
Rückstand die Nerven behielt. Es spiel-
ten: Luke Vallon (Tor), Lea Kraft, Jo-
hannes Richter, Nick Ledwina (1 Tor),
Andreas Stöckle (1 Tor), Ben Appel, Max
Windholz, Antonio Nigliazzo und Finn
Weber (1 Tor). Ein Dankeschön gilt den
zahlreichen Fans, die unser Team sehr
unterstützten.

Vorschau:
Donnerstag, 16. Mai
18 Uhr D2-Junioren
TSV Spessart – SC Schielberg
Freitag, 17. Mai
18 Uhr D3-Junioren
TSV Spessart - FV Wössingen
(beim SV Burbach)

Spessarter Musikanten im Odenwald
Am Sonntag, 5. Mai, gastierten die
Spessarter Musikanten in Oberabtstei-
nach im Odenwald. Der aktive Musiker
Tobias Ultsch, wohnt seit ein paar Jah-
ren in dieser Ecke und spielt seither
beim dortigen Musikverein mit, welcher
nun sein 50-jähriges Jubiläum ausrich-
tete und die Spessarter angefragt hatte.
Gerne kam die Truppe um Dirigent Götz
Treptau dieser Einladung nach und so
ging es mit dem Bus auf die Reise.

Es wurde am Ende ein vergnüglicher
Tag und ein toller erster Festauftritt des
neuen Dirigenten mit den Spessarter
Musikanten.
Ein Dank gilt von dieser Seite aus noch-

mals Tobias Ultsch, der immer, wenn er
mal hier in der Nähe ist, nach wie vor
gerne bei uns mitspielt.

Jugendfeuerwehr
Altpapier
Am Samstag, 18. Mai, besteht die Mög-
lichkeit, gesammeltes Altpapier hinter
die Hans-Thoma-Schule zu bringen. Wir
sind von 9 bis 11 Uhr vor Ort. Die
nächste große Sammlung findet dann
am 20. Juni statt.

Frühjahrwanderung in die Ortenau
Der DRK-Ortsverein bietet am Samstag,
1. Juni, eine Wanderung an: von Kappel-
rodeck über Waldulm, das Ringelbacher
Kreuz und auf dem Ortenauer Weinpfad
zurück. Die Tour beitet herrliche Aus-
sichten auf die umliegenden Weinberge
und das Achertal. Streckenlänge etwa
11 Kilometer. Einkehrmöglichkeit am
Ringelbacher Kreuz.
Abfahrt mit der S 32 am 1.6.2013 um
08.43 Uhr Bahnhof Bruchhausen.
Rückfahrt wird um 17.19 Uhr ab Kap-
pelrodeck sein.
Bitte Anmeldung bis spätestens
23.5.2013 bei Monika Weber,
Tel. 07243 29959
Alle Mitglieder, Aktive des DRK-Ortsver-
eins sowie Interessenten sind willkom-
men.

Rückblick Eberbrunnenfest 2013
Das letzte Eberbrunnenfest hatten wir
noch gut in Erinnerung, daher war uns
angst und bange, als es auch in die-
sem Jahr samstags beim Aufbau wie
aus Kübeln schüttete. Doch als es auf
den Fassanstich zuging, hörte der Re-
gen auf und Ortsvorsteherin Elke Werner
und unsere Präsidentin Karin Bücherl
konnten mit dem Fassanstich das Eber-
brunnenfest eröffnen. Trotz des kühlen
Wetters fanden sich viele Festbesucher
ein, um den Boondocks zuzuhören und
sich das gute Essen von Martin Lutz
und seiner Crew und die Getränke vom
Pilsstand oder auch von der Bar schme-
cken zu lassen.
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Am nächsten Tag war richtiggehendes
Kaiserwetter. Um 11 Uhr versammelten
sich zuerst die Wanderer um Wander-
führer Christian Schottmüller, der eine
Schar von fast 30 Leuten über den To-
tenweg, Pavillon und Kehreck in zwei
Stunden wieder zum Eberbrunnen zu-
rückführte. Mit den entsprechenden Er-
läuterungen versteht sich. Dafür vielen
Dank.
Um die Mittagszeit waren alle Tische
besetzt. Viel Arbeit fürs Personal, aber
das ist ja der Sinn der Sache. Das Fest
war über den ganzen Tag gut besucht,
sei es zur Kaffee- oder auch zur Vesper-
zeit und auch beim Kinderspielnachmit-
tag war dank unserer Jugendabteilung
viel geboten. Unter anderem gabs ein
großes Spielangebot, man konnte sich
schminken lassen oder auch den Mär-
chen unserer Märchenerzählerin Angela
Weber lauschen, die in der Kraftschen
Scheune ihr ideales Domizil gefunden
hatte. Auch Dir, liebe Angela, vielen
Dank für Deinen Einsatz.
Am späten Abend neigte sich das Fest
dem Ende zu und es wurde schon am
Abend so viel wie möglich zusammen-
geräumt und die Gastrocrew war am
Montag den ganzen Tag beschäftigt um
alles wieder entsprechend zu versorgen.
Auch das Auf- und Abbauteam hatte
alle Hände voll zu tun, um alles wie-
der abzubauen und in den Urzustand
zurückzuversetzen. Für diesen Einsatz
vielen Dank.
Es ist uns ein großes Bedürfnis, uns
an dieser Stelle auch bei Familie Kraft,
bei Kurt Habig, Klaus und Claudia ganz
herzlich für die Überlassung der Höfe
zu bedanken, insbesondere bei Claudia
Habig-Lumpp, die uns in jeder Weise
unterstützt hat. Es ist schließlich nicht
selbstverständlich, zwei Tage lang ein
Fest mit allen Unannehmlichkeiten, die
sich zwangsläufig ergeben, bei sich zu
beherbergen und die entsprechenden
Räume zur Verfügung zu stellen. Dafür
sagen die Spessarter Eber von Herzen
Dankeschön.
Wir bedanken uns auch bei allen unse-
ren Besuchern, bei allen Anwohnern für
eventuelle Unannehmlichkeiten, den vie-
len Kuchenbäckerinnen und allen Helfe-
rinnen und Helfern.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Der VdK lädt wieder am 23. Mai ab
14.30 Uhr zum Kaffeenachmittag im
evangelischen Gemeindezentrum Bruch-
hausen ein.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich
bei Ingrid Nicol, 98912, oder
Luise Cornely, 91919, melden.


